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Erleben Sie die ganze Kraft der E-Mobilität in der 
längsten Nacht des Jahres bei uns im Autohaus. 
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Nutzen Sie die Gelegenheit!
Hyundai bietet die breiteste Palette an elektrifizierten Antrieben. Lassen auch Sie sich unverbindlich
bei uns im Autohaus zu allen Hyundai-Antrieben beraten: Mild-Hybrid, Hybrid, Plug-In und Elektro. 

Nähere Infos unter: hyundai.at/lne
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Aus der Gemeinderatssitzung 
vom 28.03.2022: 
 
Jahresrechnung 2021  
Der Entwurf der Jahresrechnung 2021 wurde nach den 
Bestimmungen der Tiroler Gemeindeordnung vom 
16.02.2022 bis 03.03.2022 aufgelegt und kundgemacht. 
Während der gesamten Auflagefrist erfolgten keine Ein‐
sichtnahmen. Der Entwurf wurde vom Gemeindevor‐
stand in der Sitzung am 17.02.2022 und vom Überprü‐
fungsausschuss in der Sitzung am 15.02.2022 be‐ 
handelt. 
 
Trotz der großen Herausforderung – Bewältigung der 
Pandemie, Hochwasser in der Marktgemeinde Hopf‐
garten / Kelchsau, einem größeren Grunderwerb und 
vielen Investitionen ‐ gelang es, die Schulden deutlich 
zu reduzieren (von € 6,94 Mio. auf € 6,36 Mio., das ent‐
spricht ca. 9,2 %). 
 
Der Ergebnishaushalt weist ein Nettoergebnis von            
€ 2.331.115,34 auf. Das Nettoergebnis nach Entnahme 
und Zuweisung der Haushaltsrücklagen (€ 162.185,45) 
beträgt € 2.493.300,79 (gegenüber dem Voranschlag   
+ € 2.763.500,79). Die Entwicklung der Erträge aus ge‐
meindeeigenen Abgaben und Steuern weist gegenüber 
2020 mit insgesamt € 2.791.398,92 eine Steigerung 
um ca. € 92.000,— auf. Die Abgabenertragsanteile be‐
tragen € 6.075.085,90 und konnten gegenüber dem 
Vorjahr um rd. € 911.000,— erhöht werden. 
Der Finanzierungshaushalt ergibt einen Geldfluss aus 
der operativen Gebarung mit  € 4.460.303,58, also ein 
deutliches Plus von ca. € 3,04 Mio. gegenüber dem Vor‐
anschlag. Der Endbestand an liquiden Mitteln beträgt 
zum 31.12.2021 exakt € 5.120.695,58 und weist eine 
um € 1,424.877,80 Mio. positive Veränderung auf. Die 
Mindereinnahmen und Mehrausgaben in beiden Haus‐
halten wurden im Detail besprochen und beschlossen. 
Die Bilanz (Vermögenshaushalt) steigert sich um plus 
€ 4.449.462,30 auf insgesamt Aktiva/Passiva von ca.   
€ 92,04 Mio. auf € 96,49 Mio. 
Der Schuldenstand beläuft sich auf insgesamt 
€ 6.360.000,—. Die Pro‐Kopf‐Verschuldung beträgt        
€ 1.126,46 und der Verschuldungsgrad 8,41 %. 
Der Personalstand hat sich von 105,14 VZÄ (DPN 2020) 
auf 114,05 VZÄ (DPN 2021) erhöht. 
Vom Überprüfungsausschuss wird empfohlen, das Er‐
gebnis der Jahresrechnung in der vorliegenden Form 
zu genehmigen. Der Bürgermeister berichtet noch vom 
einstimmigen Antrag des Gemeindevorstands auf Ge‐
nehmigung der Jahresrechnung 2021 und Bewilligung 
der Abweichungen, übergibt den Vorsitz an den Bür‐
germeister‐Stellvertreter Reinhard Embacher und ver‐
lässt den Sitzungsraum. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Genehmi‐
gung der Jahresrechnung 2021 und damit die Entlas‐
tung des Bürgermeisters als Rechnungsleger. 
Nach Rückkehr in das Sitzungszimmer dankt Bgm. Paul 
Sieberer für die Genehmigung und Entlastung und gibt 
den Dank an die Verwaltung und insbesondere an den 
Finanzverwalter Michael Egger weiter.

Ehrung und Verabschiedung von 
Mitarbeitern 
 
Tüchtige und engagierte MitarbeiterInnen sind für 
jedes Unternehmen, so auch für die Marktgemeinde 
Hopfgarten i. Bt., von besonderer Bedeutung. Tradi‐
tionell finden Ehrungen bzw. Verabschiedungen stets 
im Zuge der Weihnachtsfeier statt. Da dies aufgrund 
der pandemischen Lage die letzten zwei Jahre nicht 
möglich war, wurde die Ehrung und zugleich Ver‐
abschiedung in einem kleinen festlichen Rahmen 
Ende März 2022 in der Salvena nachgeholt. 
 
Bgm. Paul Sieberer ging in seiner Laudatio auf die 
Leistungen der MitarbeiterInnen ein, bedankte sich 
zusammen mit dem Personalvertreter Hannes Sand‐
bichler für ihr großes Engagement, ihren hohen Ar‐
beitseinsatz und ihre Zuverlässigkeit. Er schloss auch 
jene Personen ein, die an diesem Tag krank bzw. 
verhindert waren. Abschließend wünschte er ihnen 
für die Zukunft alles Gute, vor allem Gesundheit. 

2020                                    
Foto v. l. n. r.: Personalvertreter Hannes Sandbichler, DI Alois 
Laiminger, Sonja Bichler, Gertraud Bichler und Bgm. Paul        
Sieberer                                                                                    
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2021 
Foto v. l. n. r.: Personalvertreter Hannes Sandbichler, Gertrud 
Dornacher, Anton Hirzinger, Maria Keusch-Prem, Michael Mitterer, 
Notburga Gastl und Bgm. Paul Sieberer
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Alle zwei Jahre verleiht 
das Land Tirol an ver‐
diente Mitbürgerinnen 
und Mitbürger die Ehren‐
amtsnadel. Heuer fand die 
Verleihung für den Bezirk 
Kitzbühel in der Salvena 
in Hopfgarten i. Bt. statt. 
 
Die vielen Ehrenamt‐
lichen in unserem Land 
leisten ihren Dienst an 
der Allgemeinheit unab‐
hängig davon, wie groß 
die Herausforderungen 
auch sein mögen. Es ent‐
spricht ihrem Naturell, 
immer dann anzupacken, 
wenn es etwas zu tun gibt. 
Das haben wir besonders 
eindrucksvoll in der Co‐
rona‐Pandemie erlebt 
und das zeigt sich auch 
jetzt in der Ukraine‐Krise 
wieder. Mit ihren vielfäl‐
tigen Einsätzen bringen 
die ehrenamtlich Tätigen 
nicht nur Hilfe zu den 
Menschen, sondern auch 
Hoffnung, Mut und Zuver‐
sicht. 
 
Mit der Ehrung soll auch 
die Vorbildwirkung von 
ehrenamtlich Tätigen her‐
vorgehoben werden, um 
weitere TirolerInnen für 
die Freiwilligenarbeit zu 
begeistern.  
 
Sieben Persönlichkeiten 
aus unserer Gemeinde 
wurden am 07.04.2022 
von LH Günther Plat‑
ter mit der Ehrenamtsna‐
del in Gold für ihr vorbild‐

liches Engagement aus‐ 
gezeichnet: 
Krismer Alfons, Freiw. 
Feuerwehr Hopfgarten 
Kirchmair Sebastian, 
Freiw. Feuerwehr  
Kelchsau 
Astner Kaspar, Bundes‐
musikkapelle Kelchsau 
Gfrerer Franz,  
Bergrettung 
Decker Josef, Obmann 
Seniorenbund, Mitglied 
im Kirchenrat und beim 
Kirchenchor 
Rabl Manfred, Bundes‐
musikkapelle Niederau 
Mißlinger Katharina, 
Ortsbäuerin 

DIE WICHTIGSTEN INFOS 
DEINER  GEMEINDE

Freiwillig Engagierte beim „Tag des Ehrenamtes“ ausgezeichnet 

Foto v. l. n. r.: Kirchmair Sebastian, Gfrerer Franz, BH Dr. Berger Michael, Mißlinger Katharina, Astner 
Kaspar, LH Platter Günther, Kirsmer Alfons, Rabl Manfred, Bgm. Sieberer Paul, Decker Josef 

©Land Tirol / Frischaufbild

Kostenlose Rechtsberatung 
im NOTARIAT DR. STRASSER 

Brixentaler Straße 2b, 6361 Hopfgarten 
Tel: 05335/3666,  Email: strasser@notar.at 

www.notar‐strasser.at 

Kostenlose Erstberatung 
durch Steuerberater 

 
NUTZEN SIE UNSERE KOMPETENZ 

IN UNSERER KANZLEI  
ERHARTER WIRTSCHAFTSTREUHAND 

SteuerberatungsgmbH 
Brixentaler Straße 71 

6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2894 
 

Nutzen Sie das Service der kostenlosen Erstberatung in 
allen Steuerfragen. Experten geben Ihnen wertvolle 

Informationen wie Sie Ihre Steuerlast reduzieren können.  
Profitieren auch Sie!

An jedem ersten DO im Monat von 16 ‑ 18 Uhr 
Nächster Termin:  

 Donnerstag, 5. Mai 2022 
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten! 

Redaktionsschluss: Montag, 16. Mai 2022
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Wochenend- und Feiertagsdienste der Ärzte 
M a i  2 0 2 2

122  Feuerwehr      133  Polizei      144  Rettung  
141  Nacht- u. Wochenend-              140  Bergrettung 
          bereitschaftsdienst  (Ärztenotdienst)

30.04. – 01.05. Dr. Hans-Peter Kröll 
6363 Westendorf, Dorfstraße 110
Tel. 05334/6727  
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 

07.05. – 08.05. Dr. Peter Brajer 
6363 Westendorf, Sennereiweg 8/BB
Tel. 05334/208 20  
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 

14.05. – 15.05. Dr. Hannes Müller 
6361 Hopfgarten, Brixentaler Str. 21
Tel. 05335/2590  
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 

21.05. – 22.05.    Dr. Lukas Aschaber 
6361 Hopfgarten, Bahnhofstraße 8
Tel. 05335/2217  
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 

26.05. Dr. Robert Mair/ Dr. Ingo Soraruf 
6361 Hopfgarten, Brixentaler Straße 4
Tel. 05335/2000  
Notordination: von 12.00 – 14.00 Uhr 

28.05. – 29.05. Dr. Hans-Peter Kröll 
6363 Westendorf, Dorfstraße 110
Tel. 05334/6727  
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 

Case Management‑ Sprechstunden (um telef. Terminvereinbarung wird gebeten):  
Hopfgarten: Dienstag, 08:00‐12:00 Uhr, Sozialzentrum Hopfgarten/Itter, Elsbethen 100 

Kirchberg: Montag, 08:00‐12:00 Uhr, Sozial‐ und Gesundheitssprengel Kirchberg‐Reith, Kirchplatz 9 
Wildschönau: Mittwoch, 08:00‐10:00 Uhr, Sozial und Gesundheitssprengel Wildschönau, Kirchen, Oberau 205 

Planungsverband 31 
Brixental - Wildschönau 
 
Mit Unterstützung von Bund, Land 
und Europäischer Union (LEADER) 

Die Marktgemeinde Hopfgarten sucht zur 
Reinigung der Schulanlagen  
ab 1. August 2022 für ca. 4 Wochen  

erfahrene Reinigungskräfte (ganztags), 
gerne aber auch Schüler:innen oder  

Stundent:innen.  
Auskünfte erteilt Schulwart Michael Prem 

(Tel. 0676 83179117). 

Marktgemeinde Hopfgarten im Brixental
Sachbearbeiter: Mag. Christoph Zellner 
Telefon: +43 (0)5335/2205‐75, Fax‐99 
E‐mail: amtsleiter@hopfgarten.tirol.gv.at    
Marktplatz 8 | 6361 Hopfgarten 

 
 
S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G 

 
Bei der Marktgemeinde Hopfgarten gelangt ab 

August 2022 die Stelle einer 
 

Reinigungskraft 
 
für die Volksschule und den Kindergarten in der 
Kelchsau (Teilzeit, Beschäftigungsausmaß 50%, das 
sind 20 Wochenstunden) zur Besetzung.  
 
 
Wir erwarten von der/dem Bewerber/in Teamfä‐
higkeit, Flexibilität und Verlässlichkeit.  
 
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den 
Bestimmungen des Gemeinde‐Vertragsbedienste‐
tengesetzes 2012, LGBI. Nr. 119/2011, in der je‐
weils geltenden Fassung. Der monatliche Mindest‐
lohn beträgt bei einer Teilzeitbeschäftigung von 
50 % brutto € 1.050,00. Es wird darauf hingewie‐
sen, dass sich das angeführte Mindestentgelt auf‐
grund von gesetzlichen Vorschriften ggf. durch an‐
rechenbare Vordienstzeiten erhöht. 
 
Anstellungsvoraussetzungen: Österreichische 
Staatsbürgerschaft oder EU‐Staatsbürgerschaft mit 
den erforderlichen Sprachkenntnissen. 
 
Nähere Auskünfte erteilt Amtsleiter Mag. Christoph 
Zellner unter der Tel. Nr. 05335/2205‐75.  
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Per‐
sonaldokumente, Zeugnisse, Lebenslauf unter An‐
führung der bisherigen beruflichen Praxis) sind bis 
spätestens Freitag, den 27.05.2022 bei der Markt‐
gemeinde Hopfgarten, Amtsleitung, einzubringen. 
 
Der Bürgermeister: Paul Sieberer, e.h.
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Am Samstag, 9. April 2022, 
versammelten sich wie‐
der diverse Vereine, sowie 
drei Firmgruppen am 
Bauhof in Hopfgarten und 
in der Kelchsau um ge‐
meinsam einen Schritt in 
Richtung sauberes Hopf‐
garten zu machen. Insge‐
samt trafen sich genau 
101 Freiwillige (86 Hopf‐
garten,15 Kelchsau) zwi‐
schen 08:00 und 08:45 
Uhr in der Früh und be‐
kamen vor Ort Hand‐
schuhe und Müllsäcke, die 
von der Gemeinde bereit‐
gestellt wurden. 
 
Trotz der kalten Tempe‐
raturen und etwas Schnee‐ 
fall war die Stimmung 

ausgezeichnet und so 
machten sich dann die 
Vereinsmitglieder in Grup‐ 
pen mit Unterstützung 
vom Taxi Stefan zu den 
vorgegebenen Bereichen 
auf, um diverse Müllabla‐
gerungen einzusammeln. 
Durch die hohe Anzahl 
der Teilnehmer wurde ein 
Großteil unseres Gemein‐
degebiets begangen und 
von Verunreinigungen ge‐
säubert. Es war wieder 
schön zu sehen, wie sich 
Jung und Alt miteinander 
bemühen und einem ge‐
meinsamen Interesse 
nachgehen. Um den Rück‐
weg für viele einfacher zu 
gestalten, wurden voll be‐
ladene Müllsäcke an aus‐

gemachten Stellen depo‐
niert und am darauf‐ fol‐
genden Montag von 
Bauhofmitarbeitern ein‐
gesammelt. 
Um 12:00 Uhr war dann 
Treffpunkt am Bauhof 
bzw. beim Fuchswirt 
Kelchsau, wo es anschlie‐
ßend an die Flurreini‐
gungsaktion etwas zum 
Essen und Trinken gab. 
Vielen Dank für die tolle 
Versorgung dafür an 
Oberhofer Hermann aus 
Itter. 
 
Zur Info: Gesamt wurde   
~ 1 Tonne (990 kg) Rest‐
müll eingesammelt, wobei 
diverse größere Gegen‐
stände aus Eisen, Hart‐
plastik, Gasflaschen,… 
noch direkt am Recycling‐
hof getrennt wurden!! 

Unser Bürgermeister 
Paul Sieberer möchte al‐
len Vereinen und Firm‐
gruppen, die tatkräftig 
mitgeholfen haben, recht 
herzlich danken und hat 
veranlasst, dass die Mit‐
hilfe mit einem kleinen 
Entgelt für die Vereins‐
kassen entschädigt wird. 
Auch ein Dankeschön an 
die Firma MUT, die sich 
für die Entsorgung des 
Mülls bereitgestellt hat. 
 
Teilnehmende Vereine:  
Bergrettung,  
FC Old Boy‘s Decker, 
Volksbühne, Rhyt’Mix, 
Landjugend, Musik‐ 
kapelle, Tennisclub, 
Trachtenerhaltungs‐ 
verein, Sportverein Kelch‐
sau, Bergwacht Hopf‐ 
garten‐Kelchsau‐Itter

Aktion „Sauberes Hopfgarten“

©MUT
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Die Sanierung der Brücke 
im Bereich Innerkelchsau 
beim Busumkehrplatz ist 
so gut wie abgeschlossen. 

Durch sehr gute Zu‐
sammenarbeit der Firma 
Bodner, die für die Trag‐
werkserneuerung zustän‐
dig war, sowie den Bau‐
hofmitarbeiten der Markt‐ 
gemeinde Hopfgarten i. 
Bt., welche die Zimmer‐
mannsarbeiten durchge‐
führt haben, war es mög‐
lich, die Sperre der 
Steinerbrücke auf eine 
Dauer von 3,5 Wochen zu 
beschränken. 

Aufgrund der erschwer‐
ten Zufahrt für die Dauer 
der Brückensanierung, 
die über den Ersatzweg 
beim Migglwieshof über 
Sportplatz Kelchsau mög‐
lich war, möchten wir uns 
recht herzlich bei der Fa‐

milie Stollenberger und 
der Familie Moser als 

Grundeigentümer sowie 
allen Anrainern und Pas‐

santen für die aufge‐
brachte Geduld bedanken. 

Leider finden sich auch 
im Frühling wieder zahl‐
reiche entsorgte Hunde‐
kotsackerl in der Natur. 
Die Gemeinde ist deshalb 
auch vermehrt mit Be‐
schwerden von Grundbe‐
sitzern und Naturliebha‐
bern konfrontiert. 
Aufgrund einer aktuellen 
Beschwerde des Ob‐
manns des Foischingwegs 
in der Kelchsau möchten 
wir daher an alle Hunde‐
besitzer:innen appellie‐
ren, die Sackerl nicht ein‐
fach achtlos wegzuwer‐ 
fen. 
Leider wird aus Rück‐
sichtslosigkeit nicht be‐
dacht, dass dies nicht nur 
der Natur schadet, son‐
dern besonders für die 
Landwirte, die ja Futter 
für die Tiere bzw. Lebens‐
mittel für die Menschen 

herstellen, ein großes 
Problem darstellt. Be‐
sonders ärgerlich ist es, 
wenn der Hundekot zwar 
in Sackerl verpackt und 
dann aber achtlos wegge‐
worfen wird, sodass diese 
in Wiesen, an Wegesrän‐
dern oder sogar auf Bü‐
schen landen. 

Wir appellieren daher im 
Sinne eines guten Mitein‐
anders an alle Hundehal‐
terinnen und Hundehal‐
ter, sich an die Regeln zu 
halten und die Hinterlas‐
senschaft von Hunden 
vorschriftsmäßig zu ent‐
sorgen. 

Sanierung Steinerbrücke Kelchsau

©TPU/Misslinger

Das „Sackerl fürs Gackerl“ und ein 
Appell an alle Hundebesitzer:innen
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Erleichterung Ihrer Zahlungsverpflichtungen  
  
Liebe Hopfgartnerinnen, liebe Hopfgartner!  
  
Die regelmäßig wiederkehrenden Zahlungen für Gemeindeabgaben (oft in wechselnder Höhe) lassen sich sehr 
bequem über das Girokonto mit einem Abbuchungsauftrag (= SEPA‐Lastschrift‐Mandat) begleichen. Damit er‐
folgen Ihre Zahlungen immer termingerecht.  
  
Die Vorteile dieser Zahlungsart sind:  
l   Sie laufen nicht mehr Gefahr, wegen eines Versehens einen Zahlungstermin zu versäumen und dadurch  
    unnötig Mahngebühren und Säumniszuschläge in Kauf zu nehmen.  

l     Die Abbuchung vom Girokonto kommt Ihnen bei den meisten Banken wesentlich billiger als die Überweisung  
    per Zahlschein.  
  
Selbstverständlich können Sie die SEPA‐Lastschrift bei uns jederzeit widerrufen und für den Fall der Fälle haben 
Sie auch ein Rückgaberecht von 56 Tagen.  
  
Was haben Sie zu tun?  
l     IBAN und Bankbezeichnung im Formular ergänzen (finden Sie auf Ihrer Maestro‐Karte oder  
    im Onlinebanking). 

l     SEPA‐Lastschrift‐Mandat unterschreiben, abtrennen und uns übermitteln.  
  
Helfen Sie mit ‐ machen wir die Verwaltung einfacher. Ich lade Sie sehr herzlich ein, von diesem Angebot ‐ von 
dem letztlich Sie und wir profitieren ‐ Gebrauch zu machen.  
  
Mit freundlichen Grüßen und vielen Dank  
  
Der Bürgermeister: Paul Sieberer    

Marktgemeinde Hopfgarten im Brixental  
 
Telefon: +43 (0)5335/2205‐75, Fax‐90, E‐mail: amtsleiter@hopfgarten.tirol.gv.at  
Marktplatz 8, 6361 Hopfgarten 
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Von den Chronisten 
Danken möchte ich Herrn Erharter Sepp‐Australien (ehem. Lehrer in Hopfg.) für einige alte Aufnahmen, Prem 
Hans vulgo Osl Hans sen. f. div. Unterlagen, Herrn Schwarz Franz für das Video „Gespräch Wegscheider – Nairz“ 
(auf der Gemeindehomepage/Chronik unter Videos zu sehen). 

Für die Chronisten: OSR  Ziernhöld Franz 

Obiger Zeitungsartikel wurde von mir in der 
Wörgler Rund. 1978 veröffentlicht. Ich muss 
mich  bei Herrn Leithner Alois sen. für den 
Druckfehler entschuldigen.  

Weil es gerade gut dazu passt, obenstehendes Bild zeigt Herrn Oberforstrat Dip. Ing.  
Rudolf Schwippl (Leiter der Forstverwaltung Hopfgarten) mit Oberjäger Josef Brunner 
nach erfolgreicher Jagd im Langen Grund mit einem kapitalen Hirsch. Schwippl war der 
Vater von Susanne Schwippl sen., verheiratete Planer. Das Bild dürfte vor mehr als 80 
Jahren aufgenommen worden sein.  

Im Bild oben (es stammt dankenswerterweise vom ehemaligen HS-Lehrer Erharter 
Sepp / Australien) eine Motorrradrarität, die BMW Beiwagenmaschine von OFR 
Schwippl in der Elsbethensiedlung. V.l.n.r.: Seine Enkelkinder Susanne und Peter 
Planer, Erharter Sepp und jener Bub, der sich seine Leidenschaft für derartige 
Motorräder bis heute erhalten hat,  Simon Ehrensberger.  

Werbung, 
Veranstaltungstermine,  

Ankündigungen, usw.  
jeden Monat kostenlos  

an jeden Haushalt! 
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Es ist einfach, zu Hause auf einen nachhaltigen Lebensstil zu achten. 
Aber können wir das auch weltweit schaffen? Das geht nur gemeinsam. 
Lasst uns zusammentun und mit Raiffeisen Nachhaltigkeitsfonds in 
dieselbe gute Sache investieren. Wir macht’s möglich!

Veranlagungen in Fonds sind mit höheren Risiken verbunden, bis hin zu Kapitalverlusten. Die veröffentlichten Prospekte sowie die 
Kundeninformationsdokumente (Wesentliche Anlegerinformationen) der Raiffeisen-Nachhaltigkeitsfonds stehen unter rcm.at unter der Rubrik 
„Kurse & Dokumente“ in deutscher Sprache zur Verfügung. Eine Zusammenfassung der Anlegerrechte steht in deutscher und englischer 
Sprache unter folgendem Link: rcm.at/corporategovernance zur Verfügung. Beachten Sie, dass die Raiffeisen Kapitalanlage GmbH die 
Vorkehrungen für den Vertrieb der Fondsanteilscheine außerhalb des Fondsdomizillandes Österreich aufheben kann. Bitte beachten Sie, 
dass manche Fonds besondere („fondsspezifi sche“) Hinweissätze haben (etwa betreffend erhöhter Kursschwankungen, 
Derivateeinsatz, Master-Feeder bzw. Dachfonds-Strukturen). Diese fi ndet man beim jeweiligen Fonds unter rcm.at/fondsuebersicht
am Produktblatt. Erstellt von: Raiffeisen Kapitalanlage GmbH, Mooslackengasse 12, 1190 Wien, Stand: April 2022.

raiffeisen.at/nachhaltiginvestieren

WIR MACHT’S MÖGLICH.

GEMEINSAM
MEHR ERREICHEN
MIT RAIFFEISEN NACHHALTIGKEITSFONDS

Diese Zuschrift an Herrn Franz Ager (Jagerhäusl-Westendorf) 
stammt aus dem Nachlass von B. Ager (+) – Leys-Haus und wurde 
von der Fa. Klöpfer & Königer verschickt. Diese Fa. betrieb ein 
Hobel– u. Spaltwerk auf dem heutigen Gelände der Fa. Fohringer-
Kober. Sie hatten 5 000 RM für eine Holzlieferung zu viel überwie-
sen. Interessant, wie die Firma unterzeichnete, nicht mit „Heil 
Hitler“, sondern mit „Deutschem Gruß“.  
Die Holzhandelsfirma existiert noch an 20 Standorten in 
Deutschland und macht jährlich ca. 280 Mio. € Umsatz.  
 
Das Hobel- und Spaltwerk produzierte an diesem Standort haupt-
sächlich Kistenbretter ab 1922. Max Kober sen. erwarb nach dem 
Krieg dieses Gelände von der Marktgemeinde und führte darauf 
einen Holzhandel, den sein Sohn Walter Kober übernahm. 
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…so einzigartig und individuell wie Sie selbst!

Wohn(t)räume & designstarke Küchen

Malermeister Josef Höck (+) beim Streichen der Liftstützen. Alle „Mander“ ohne Sicherungen! Heute kaum mehr vorstellbar! 
 
Zum Gedenken:

Werbung im Hopfgartner Blattl: kostengünstig und effektiv     
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Letzte Woche hat mein 
Kollege ein altes Buch aus 
dem angelieferten Rest‐
müll gefischt: Pflanzen 
und Tiere Europas, das 
große Bestimmungsbuch, 
Jahrgang 1962. Beim 
Durchblättern kamen Ju‐
genderinnerungen an von 
meinem Großvater mit 
der Sense gemähte Wie‐
sen auf. Wir liefen barfuß 
über das stachelige Feld 
und es wimmelte in den 
trocknenden Gräsern von 
kleinen Heuschrecken, die 
sich wortwörtlich vor uns 
im Heu erschreckten.  
Ich denke es braucht 
keine naturwissenschaft‐
liche Studie ‐ wenn wir 
uns aufmerksam in der 
Natur bewegen, fällt es 
sofort auf: Die Wildblu‐
men und mit Ihnen das 
Summen und Surren der 
Insekten  sind stark rück‐
läufig. Auch auf Tirols Al‐
men ist es eintönig ge‐
worden. Der Einsatz von 
Düngemitteln selbst auch 
hoch gelegenen, einst kar‐
gen Wiesen zeigt seine 
Folgen.  
 
Unentbehrlich. 
Auch wenn einige das 
Autofenster gerne sauber 
haben und das Abschrub‐
ben der eingetrockneten 
Insekten nicht vermissen, 
die Situation ist bedenk‐
lich. Es geht um unsere 
Nahrungsversorgung und 
wir sollten dringend wie‐
der Plätze für unsere einst 
so vielfältigen, feingliedri‐
gen, fleißigen Freunde aus 
der Insektenfamilie schaf‐
fen. 
 
Das Gute liegt so nah.  
(Johann Wolfgang von Goethe)  
Im Prinzip kann, in die‐
sem Fall, sehr leicht jeder 
einzelne vor seiner eige‐

nen Haustüre etwas be‐
wirken. Genauso wie die 
Natur möchte auch der 
Mensch am liebsten im 
Frühling alles neu erfin‐
den. Sich selbst, ebenso 
wie den Garten. Die Vor‐
stellung eines perfekten 
Gartens, entspricht aller‐
dings immer noch für 
viele unter uns, dem Bild 
eines perfekten grünen 
Rasens. Regelmäßig zu‐
recht gestutzt, am besten 
unkrautfrei. Unter Un‐
kraut versteht man einer 
sogar schon ein Gänse‐
blümchen, dem sorgfältig 
mit einem chemischen 
Unkrautvernichter sein 
kurzes  Erblühen zu 
Nichte gemacht wird.  
 
Traue nicht dem Ort an 
dem kein Unkraut 
wächst. 
Doch es tut sich was. Die 
Stimmen für mehr Vielfalt 
werden lauter. Gemein‐
den werden bei den Vor‐
teilen einer Blumenwiese, 
die nur maximal 2 x im 
Jahr gemäht werden muss 
hellhörig. Überdrüssige 
Grundbesitzer pfeifen auf 

das Rasenmähen während 
der Urlaubstage und stel‐
len danach zu Hause be‐
geistert fest, dass im 
Grunde nichts Nachteili‐
ges passiert ist. Im Gegen‐
teil. Iirgendwie sieht es 
jetzt wilder und schöner 
aus. Kinder pflücken 
kleine Unkrautsträuß‐
chen, am unbekannten 
Schmetterling wird die 
neue Makrolinse ausge‐
testet. Es macht die 
Runde, ein Naturgarten ist 
eigentlich ganz schön 
schön.  
Sobald die erste Hürde be‐
züglich richtige Bodenvor‐
bereitung und Ansähen 
überwunden ist, geht es 
nur mehr ums Abwarten 
und Staunen.  
Es ist faszinierend wie 
schnell mit den Blumen 
auch die Insekten und mit 
ihnen die Vögel neu be‐
pflanzte Naturoasen dank‐
bar annehmen. Oft bedarf 
es nur einer kleinen wil‐
den Fläche, einem liegen 
gelassenen Laubhaufen, 
ein paar heimischen 
Sträuchern oder einem 
Vogelhaus am frisch ein‐

gepflanzten Apfelbaum. 
Bitte wagt es auszupro‐
bieren. Was kann schon 
passieren? Der fade grüne 
Rasen ist schnell wieder 
da. Aber dann auch bitte 
pünktlich bei Sonnen‐
schein mähen und den 
Nachbarn dabei nicht 
beim Mittagsschläfchen 
stören.  
 
Die Balkonsaison geht  
wieder los.  
Jetzt ist der ideale Zeit‐
punkt sich darüber Ge‐
danken zu machen, was 
man wann anpflanzen 
möchte.  
Auch für den Balkon gibt 
es viele interessante na‐
turfreundliche Alternati‐
ven zu der jährlich glei‐
chen Zierblumensorte. 
Beim gemütlichen Zu‐
sammensitzen kommen 
dabei oft allerlei span‐
nende Ideen auf den 
Tisch. Aber Vorsicht, ein‐
mal mit der Natur ge‐
meinsam gestartet birgt 
dies Suchtgefahr. Man 
kann vor lauter Begeiste‐
rung schwer wieder da‐
mit aufhören. 

Alles neu 
macht der Mai

Vergessen Sie nicht:  
Blumen sind das Lächeln  
                 der Erde. 
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Achtung: Giftfalle bie‑
nenfreundliche Pflanzen 
In Österreich gibt es der‐
zeit kein Gesetz, das Pes‐
tizidrückstände auf Zier‐
pflanzen regelt und des‐ 
halb auch keine regelmä‐
ßigen Kontrollen. Auch 
Importe von Zierpflanzen 
unterliegen keinen Ein‐
schränkungen bezüglich 
Pestizidrückständen. 
Viele teilweise günstig in 
Baumärkten oder Super‐
märkten angebotene 
Pflanzen, als bienen‐
freundlich beworben, 
sind nicht biolo‐ gisch an‐
gebaut und beinhalten 
sehr oft eine hohe Kon‐
zentration von Giften, die 
wiederum für Insekten‐
sterben verantwortlich 
sind. In einer Untersu‐
chung wurden insgesamt 
auf bienenfreundlich an‐
gebotenen Zierpflanzen 
über 50 verschiedene 
Pestizide festgestellt, 12 
davon sind hoch bienen‐
giftig.  
Deshalb unbedingt beach‐
ten: Saatgut und Pflanzen 
sollten Bio sein! Denn bio‐
logische Samen und Jung‐
pflanzen werden ohne 
Einsatz von chemisch‐
synthetischen Spritzmit‐
teln und mineralischen 
Kunstdüngern produziert. 
Auch gentechnische und 
biotechnologische Metho‐
den sind in der biologi‐
schen Pflanzenzucht nicht 
erlaubt. Im biologischen 
Landbau sind die Vielfalt 

und der Erhalt alter Sor‐
ten von großer Bedeu‐
tung. Viele Bio‐Betriebe 
bieten Sorten an, die frü‐
her traditionell angebaut 
wurden, aber heute kaum 
mehr erhältlich sind.  
Das Angebot von Bezugs‐
quellen für Biosamen und 
Biopflanzen reicht von 
Gemüse und Kräutern 
über Wiesenmischungen 
und Wildblumen bis hin 
zu Gehölzen und Blumen‐
zwiebeln.  
Wiesenmischungen wer‐
den für individuelle An‐
forderungen und ver‐
schiedene Standorte zu‐ 
sammengestellt.  
 
Bitte achtet auch darauf 
dass eure Blumenerden, 
Dünger, Hilfsstoffe und 
Pflanzenschutzmittel 
ebenso biologisch sind. 
Bitte entsorgt alte Pflan‐
zen und Wurzelteile fach‐
gerecht über die Biotonne 
bzw. nicht mehr verwen‐
dete oder leere Dünge‐
mittel über die Problem‐
stoffsammlung. Invasive 
Pflanzen müssen mittels 
Hitzebehandlung speziell 
entsorgt werden (nähere 
Infos finden Sie unter Ne‐
ophyten Tirol auf der 
Seite der Universität Inns‐
bruck). 
Lieblingsadresse für  
Balkonblumen:  
blumenpark.at 
Lieblingwildblumen‐ 
samenlieferant:  
wildblumen.tirol 

mariya / pixabay



Heirat !auf Befehl

THEATER 2022

Wir bitten um Einhaltung

der aktuell gültigen Covid-Regeln!

spielt eine Komödie 
von Josef Zeitler

Samstag, 23. April - 20 Uhr

Sonntag, 24. April - 17 Uhr 

Freitag, 29. April - 20 Uhr

Mittwoch, 4. Mai - 20 Uhr

Sonntag, 8. Mai - 20 Uhr
(mit Muttertags-Überraschung...)

Samstag, 14. Mai - 20 Uhr

Sonntag, 15. Mai - 17 Uhr

Sonntag, 22. Mai - 17 Uhr

Aufführungen im Turnsaal
der Volksschule Itter

Eintritt 8 Euro p.P.

Platzreservierung unter 
Tel. 0664 973 42 09



Auf zum Maitanz 

 
Der Trachtenerhaltungsverein Hopfgarten 

ladet die gesamte Bevölkerung zum Maitanz  
recht herzlich ein.  

Am 1. Mai 2022 ab 10:30 Uhr 
beim Bergbahn- und Salvenaparkplatz  

(beim Maibaum) 
 

Auftritte: 
Für Unterhaltung sorgen  

Mario & Florian – Tyrol Stones 
Volkstanzgruppe Breitenbach am Inn 

Kinder-Jugendschuhplattlergruppe Hopfgarten 
 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.  
Eintritt frei! 

 
Auf Ihr Kommen freut sich schon heute 

der TEV – Hopfgarten. 
 

Obmann Schmalzried Günter e.h. 
 

Bei Schlechtwetter ist die Veranstaltung abgesagt. 
Für Unfälle jeglicher Art wird nicht gehaftet. 

Krippenverein Hopfgarten 
 
1) Mai‑Pfeiferl:  
„Maipfeiferl‐Schnitzen“ ist ein alter 
Brauch, den wir weiterhin pflegen 
wollen. Wir bieten daher für alle Neugierigen an, ein 
solches „Blasinstrument“ selber anzufertigen. 
Samstag, 14. Mai  ‑ 14 Uhr ‑ Fischteich Hopfgarten 
Mitnahme: ein „schneidiges“ Taschenmesser bzw. einen 
Feitl 
 
2) Erinnerung:  
Gemeinsam im Krippenlokal – am 11. und 25. Mai  
jeweils ab 19 Uhr 
Ziel: Wir schnitzen, wir „sanieren“ Krippen, wir unter‐
halten uns, wir............ 
Wer Zeit hat, für den sind wir einfach da! 

 
Mit besten Grüßen ‑ Krippenverein Hopfgarten 

Mai 2022   17   

HOPFGARTNER BLATTL

Ein Wort ist nur ein Wort, ein Satz nur ein Satz. 
Lassen wir das Wort erklingen, wird es zum Ton,  

der Satz wird zur Melodie, 
die Botschaft wird zur Beziehung  

von Mensch zu Mensch.



Der 9. April war für die 
Musikkapelle Hopfgarten 
ein ereignisreicher Tag. 
Am Vormittag erklärten 
sich einige der Musikan‐
ten dazu bereit, bei der 
Aktion „Sauberes Hopf‐
garten“ mitzuhelfen. Be‐
stens ausgerüstet sagten 
wir dem Müll, den widri‐
gen Temperaturen und 
dem Schneefall den 
Kampf an. Als zwei Grup‐
pen zogen wir von unter‐
schiedlichen Ausgangs‐
punkten ins Tal hinab 
Richtung Bauhof. Nach ei‐
ner Stärkung machten wir 
uns auf den Weg nach 
Hause. Dort konnten wir 
uns für den Abend vorbe‐
reiten. 
 
Am Abend wartete näm‐
lich ein beharrliches Pu‐
blikum auf uns. Drei Jahre 
mussten es sich gedulden, 
um unser Frühjahrskon‐
zert unter Mitwirkung des 
Kirchenchors Hopfgarten 
und der Kantorei zu hö‐
ren. Und auch wenn Vor‐
freude die schönste 
Freude ist, konnten wir es 
ebenfalls kaum erwarten 
unser Programm aufzu‐
führen. 
Vom Marsch über einen 

Walzer bis hin zum Med‐
ley war für jeden etwas 
dabei. Unser Kapellmeis‐
ter Christian Egger agierte 

bei einigen Stücken sogar 
zusätzlich als Chorleiter 
und schaffte es, dass mehr 
als 80 Menschen im glei‐

chen Takt musizierten. 
Dieses Jahr wurden wie‐
der viele unserer Mitglie‐
der für ihre langjährige 
Tätigkeit bei der Musik‐
kapelle Hopfgarten ge‐
ehrt. 
 
Wir freuen uns schon dar‐
auf, dass wir wieder beim 
Maiblasen für euch spie‐
len dürfen. Dieses Jahr 
sind wir am 30. April am 
Glantersberg, Gruberberg 
und Grafenweg unter‐
wegs. Und wie immer ma‐
chen wir am 1. Mai unsere 
Marktrunde. Wir freuen 
uns auf euch! 
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Volles Programm bei der Musikkapelle Hopfgarten
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Anton Christian wurde 
1940 in Innsbruck gebo‐
ren. Sein künstlerisches 
Interesse wurde ihm be‐
reits in die Wiege gelegt, 
da sein Vater selbst als 
Restaurator und Maler tä‐
tig war. Anton Christian 
studierte an der Akade‐
mie der bildenden Künste 
in Wien und der Acadé‐
mie des Beaux‐Arts in   
Paris. 
Der Künstler beschäftigt 
sich seit Jahren mit den 
Schattenseiten des 
menschlichen Daseins – 
Geburt und Tod, Krieg 
und Leid, Angst und Ein‐
samkeit oder den Gebre‐
chen des Alterns. 
 
Ab Mitte der 70er Jahre 
widmet er sich fast aus‐
schließlich der Zeichnung 
und der Malerei.  
Aus seinem großen grafi‐
schen sowie zeichneri‐

schen Werk, zeigen wir in 
der Ausstellung unter 
dem Titel „Ein Skizzen‐
buch“, herausragende 
Skizzen und Zeichnun‐
gen.  
 
Eine bedeutende Rolle 
kommt auch der Literatur 
bzw. der Schrift zu. Ins 
Bild aufgenommene Texte 
verschwinden oft unter 
der Malerei und werden 
somit als Denkspuren 
sichtbar. 
Anton Christian anlässlich 
der Grafik Ausstellung in 
der Villa Schindler in 
Telfs: „Gesehenes, gelese‐
nes werden zu bildlichen 
Gedanken, die dann im 
Moment aufzuschreiben 
und aufzuzeichnen ist ei‐
gentlich die Entstehung 
von jedem Kunstwerk, da‐
rum bezeichne ich die 
Skizzen als die Orginale 
schlechthin.“ 

ANTON CHRISTIAN ‑ EIN SKIZZENBUCH  
Eröffnung in Anwesenheit des Künstlers am Freitag, 6. Mai 2022 um 19.00 Uhr 

 
Galerie Toni und Toni 

Schmalzgasse 2 ‐ 6361 Hopfgarten 
 

Eröffnende Worte: LR Dr. Beate Palfrader 
 

Ausstellungsdauer bis 6. Juni 2022 
FR‐SA‐SO 14:00 ‐ 17:00 Uhr, nach tel. Vereinbarung 0676 3724194 

 
Auf Ihren Besuch freut sich Fam. Anton Pletzer, Peter Ainberger 

ANTON CHRISTIAN – „die Skizze, das wahre Orginal“
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Die Redaktion des Hopfgartner Blattl erreichen Sie unter:  
Telefon 0 53 35 / 22 05 ‑ 95 oder per Mail: zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at  
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Bei der 30. Seniorenbund 
Bezirkskegelmeister‐
schaft folgten 15 Mann‐
schaften aus 8 Ortsgrup‐
pen der Einladung in die 
Kegelbahn Salvenaland in 
Hopfgarten. Es gab wie‐
der spannende und faire 
Kämpfe um jeden Kegel 
zwischen dem Brixental 

und dem Pillerseetal. Be‐
zirksobmann Hans Brand‐
stätter konnte bei der Sie‐
gerehrung neben Bgm. 
Paul Sieberer noch Ob‐
mann Pepi Decker und 
Hofrat Dr. Martin Ascha‐
ber, Obmann der Orts‐
gruppe Brixen, begrüßen. 
Der Sieg ging verdient an 

die Damenmannschaft 
Hopfgarten 1, mit Heidi 
Ritsch, Stefanie Berger, 
Anna Schroll und Stöckl 
Maria. Die Damenmann‐
schaft Hopfgarten 2 ver‐
passte um nur 8 Kegel die 
„Silberne“. Sie wurden 
von den Waidringer Da‐
men überholt und er‐
reichten den 3. Platz. Bei 
den Herrenmannschaften 
wurde St. Jakob im Haus 
Bezirkssieger, der zweite 
Platz ging an die Mann‐
schaft Fieberbrunn und 
die „Bronzene“ ging an die 
Kegler von St. Ulrich am 
Pillersee. Die sonst so er‐
folgreiche und siegver‐

wöhnte Herrenmann‐
schaft aus Hopfgarten 
musste sich dieses Jahr 
leider mit dem 5. Platz be‐
gnügen. Bei der Einzel‐
wertung der Damen er‐
reichten Heidi Ritsch und 
Micheline Bichler mit je‐
weils 159 Holz den her‐
vorragenden 2. Platz. Vie‐
len Dank an Herrn 
Mitterer Rudi von der 
Ortsgruppe St. Ulrich, 
denn unmittelbar nach 
dem letzten Schub wurde 
von Ihm bereits die Er‐
gebnisliste gedruckt. 
Herzlichen Dank und 
Glückwunsch an die Sie‐
ger.          Fotos: Ernst Unterberger 

Seniorenbund Hopfgarten im Brixental 
 Hopfgartner Damen zeigten sich in Bestform

Die siegreiche Damenmannschaft mit den Ehrengästen 

Die Damenmannschaft Hopfgarten 2 errang die “Bronzene” 

Die Herrenmannschaft belegte den 5. Platz

Jeden 1. Donnerstag im Monat ab 15.00 Uhr: 
Seniorenbund ‐ Kegeln im Salvenaland                                
Jeden Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr: 
Computeria in der Mediathek – Pfarrzentrum      
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 8.00 Uhr: 
Seniorenbund ‐ Wandern  
Treffpunkt Salvena – Parkplatz       
Jeden 3. Dienstag im Monat ab 13.30 Uhr: 
Seniorenbund ‐ Kartenspielen in der Salvena
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Die Ortsgruppe Hopfgarten im Brixental des österr. 
Pensionistenverbandes, hielt am 17. März 2022 im 
Gasthaus ,,Salvena” in Hopfgarten die diesjährige Jah‐
reshauptversammlung, mit Neuwahl des Vereinsvor‐
standes, ab. 
 
Dazu konnte Obmann Otto Lenk den Bürgermeister der 
Marktgemeinde Hopfgarten Paul Sieberer, PVÖ‐Lan‐
despräsident Herbert Strigl, die Bezirksobfrau                       
Christl Bernhofer,  sowie  70 Mitglieder der Ortsgruppe,  
begrüßen. 
 
Auf Grund der Corona Pandemie bedingten Sicherheits‐
vorschriften war in den letzten beiden Jahren die Durch‐
führung einer Jahreshauptversammlung nicht möglich.                                         
Auch andere Veranstaltungen konnten auf Grund der 
erlassenen  COVID – Maßnahmen nicht durchgeführt 
werden. 
 
Im Zuge der Jahreshauptversammlung wurden, tradi‐
tionsgemäß, langjährige Mitglieder der Ortsgruppe ge‐
ehrt: 
 
EHRUNG 2022: 
 
Für 10‑jährige Mitgliedschaft wurden 4 Mitglieder,  
für  15‑jährige Mitgliedschaft wurden 3 Mitglieder, 
für  20‑jährige Mitgliedschaft wurden 4 Mitglieder, 
für  25‑jährige Mitgliedschaft wurden 3 Mitglieder und  
für  30‑jährige Mitgliedschaft wurden 4 Mitglieder   
geehrt. 
 
Für  35‑jährige Mitgliedschaft wurden Karl Astner und 
Burgi Wurzrainer geehrt. 
Weiters wurde Marianne Entleitner das ,,SILBERNE   
EHRENZEICHEN“ des PVÖ für besondere Verdienste 
um  die Ortsgruppe Hopfgarten verliehen.  

Da im Jahr 2021 durch die Corona‐Pandemie eine 
Durchführung der JHV nicht möglich war, wurde die 
Ehrung langjähriger Mitglieder in Jahr 2022 nachge‐
holt. 
 
Es wurden für 
10‑jährige Mitgliedschaft 4 Mitglieder,  
15‑jährige Mitgliedschaft 3 Mitglieder, 
20‑jährige Mitgliedschaft 1 Mitglied, 
25‑jährige Mitgliedschaft 11 Mitglieder und für   
30‑jährige Mitgliedschaft 3 Mitglieder geehrt. 
 
Die Ortsgruppe Hopfgarten weist mit 31. Dezember 
2021 einen Mitgliederstand von 140 aktiven und 18 
betreuten Mitgliedern auf. 
Bei der im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
durchgeführten Neuwahl des Vereinsvorstandes wur‐
den alle Funktionen im Vereinsvorstand einstimmig be‐
stätigt. 
Als erste Obmannstellvertreterin wurde Marianne Ber‐
ger einstimmig gewählt.                                                                         
 
Es sind jederzeit weitere  Mitglieder in den Reihen der 
,,Hopfgartner Pensionisten“ willkommen. 
Wer Interesse hat, sich den Pensionisten anzuschließen, 
möge sich an Obmann Otto Lenk, an eines der Vor‐
standsmitglieder oder an eines der Mitglieder wenden. 
 
Geboten werden geführte Ausflüge und gemeinsame 
sportliche Aktivitäten wie Wandern, Radfahren, Schi‐
fahren und Kegeln und Kartenspielnachmittage, sowie  
,,gemütliches Beisammensein“ bei der Weihnachtsfeier 
und auch bei der Jahreshauptversammlung.   
 

Der Schriftführer: 
Sepp Haselsberger           

Österreichischer Pensionistenverband - Ortsgruppe Hopfgarten im Brixental 
 62. Jahreshauptversammlung                                                                                                 
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Bericht zur Jahreshauptversammlung am 25.3.2022 
beim Gasthof Fuchswirt: 
Obmann Brix Jakob konnte unseren Bürgermeister Paul 
Sieberer, stellvertretend für den PVÖ Kitzbühel Herrn 
Sebastian Hochfilzer und den Obmann der Pensionisten 
Hopfgarten, Herrn Otto Lenk, begrüßen. Ehrenobfrau 
Franzi Riedmann hat sich aus gesundheitlichen Grün‐
den entschuldigt. 
Nach einem gemeinsamen Mittagessen mit 38 anwe‐
senden Mitgliedern und anschließendem Gedenken an 
unsere verstorbenen Mitglieder (Karrer Klaus und 
Wechselberger Gretl – unser Mitgefühl ist bei den Trau‐
erfamilien) konnte der Obmann, die Kassierin, die Kas‐
saprüfer und die Sportreferenten ihren Bericht vor‐
bringen. Anschließend wurden die Kassierin und der 
gesamte Vorstand einstimmig entlastet. Bei den an‐
schließenden Neuwahlen wurde der gesamte Vorstand 
wieder einstimmig gewählt. 
Obmann: Brix Jakob 
Obmann Stellvertreter/in: Schroll Rita u. Feller Johann 
Kassierin: Riedmann Sigrid 
Schriftführer: Riedmann Max 
Sportreferenten: Lindner Rudi, Fuchs Peter u. Josefine 
Kassaprüfer: Riedmann Matthias und Blanusa Burgi 
 
Nach den Ansprachen der Ehrengäste bedankte sich 
der Obmann für die sehr gute Zusammenarbeit und 
freut sich auf weitere Aktivitäten.

Jahreshauptversammlung der Kelchsauer Pensionisten
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Unter der Leitung von 

Prof. Norbert Salvenmoser 

Am 29. April in Hopfgarten (Salvena)  

Beginn: 18:30 

Eintritt freiwillige Spenden 
Das Posaunenensemble spielt Musik von 4 Jahrhunderten und spannt dabei 
einen Bogen von feinen Barockklängen über die unerfüllbare Sehnsucht der 

Romantik bis hin zu rhythmisch swingenden Phrasen der Gegenwart. 
 

Auftreten werden auch junge Musikschülergruppen, um gemeinsam ein 
Konzert zu erleben bzw. Erfahrungen auf der Bühne zu sammeln. 

 
Auf dem Programm stehen Werke von G. Gabrieli, G. Jakob, E. Crespo, 

A. Reiter u.a. 
 

Das Ensemble besteht vorwiegend aus Landesmusikschullehrer*innen und 
wurde 2002 gegründet, um jungen Menschen die Instrumentengruppe 

der tiefen Blechbläser (Posaune, Tenorhorn, Tuba) näher zu bringen und sie zu 
begeistern. 

L a n d e s m u s i k s c h u l e    
B r i x e n t a l        

6361 Hopfgarten, Marktgasse 9 
 

Telefon: 05335/50066          
E‑mail: brixental@lms.tsn.at 

 
 Anmeldeschluss bis 31. Mai 2022 
 

für das Schuljahr 2022/2023 
 

Achtung! 

Anmeldungen die nach der oben angeführten Anmeldefrist einlangen, kommen auf eine 

Warteliste, eine Aufnahme in das nächste Schuljahr kann daher nicht garantiert werden. 
 

Infos und Formulare bekommt man unter: www.musikschulen.at/brixental

Einladung 
zum  

 
KONZERT  

DER „JÜNGSTEN“ 
 

am Mittwoch, 25. Mai 2022 
in der Salvena, Hopfgarten 

Beginn: 17:00 Uhr 
 
 

Es musizieren die jüngsten SchülerInnen  
der Landesmusikschule Brixental! 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 
Eintritt: Freiwillige Spenden! 



Buntes Bergsommer Opening  
zum Saisonbeginn in der  
Ferienregion Hohen Salve 
 
Die Sonne kommt über den Berg‐
gipfeln hervor und wenn die war‐
men Sonnenstrahlen das letzte bis‐
schen Schnee zum Schmelzen 
bringen, ist der Sommer in der Fe‐
rienregion Hohe Salve angekom‐
men. Perfekte Voraussetzungen, um 
wieder das Wander‑ und Bike‑ 
outfit aus dem Schrank zu holen. 
 
Für Wanderinteressierte ist der 
Frühsommer die bunte Zeit des Jah‐
res. Unser Tipp im Frühjahr und 
Herbst: KAT Walk ‑ der Weitwan‑
derweg durch die gesamten Kitz‑
büheler Alpen.  
Ein außergewöhnliches Erlebnis mit 
bis zu 106 Kilometer, gesamten 
6.350 Höhenmetern, und sechs 
Wandertagen von Hopfgarten im 
Brixental bis St. Ulrich. Natürlich 
gibt es für Genusswanderer auch 
eine kürzere und einfachere Vari‐
ante. Aber eines haben alle Varian‐
ten gemeinsam: Das Rundum‐sorg‐
los‐Paket mit Gepäcktransfer, um 
Ihren Wanderurlaub so flexibel, wie 
möglich zu gestalten.  
Die Programmpunkte des KAT‐Walk 
sind im Rahmen des Bergsommer 
Opening für Einheimische zum Tes‐
ten kostenlos.  
Alle Infos dazu finden Sie unter: 
www.hohe‐salve.com/bergsommer 
 
Die Betriebszeiten der  
Bergbahn im Sommer: 
 
Hopfgarten ‐ Hohe Salve 
täglicher Sommerbetrieb  
ab 21.5. bis 26.10.2022 
jeweils von 8.45 bis 17.00 Uhr 
 
Sommerbetrieb  
Salvistabahn Itter ‐ Kleine Salve: 
21./22.5.,   26.‐29.5.,   4.‐7.6., 
11./12.6.,   16.‐19.6.,   25./26.6.,  
2.7.‐3.10.,   8./9.10.,    15./16.10.,  
22.‐26.10. 
jeweils von 8.45 bis 17.00 Uhr 

Standort: Wörgl
Arbeitsgebiet sind unsere Verbandsorte Hopfgarten, Itter, Kelchsau, Wörgl, Angerberg, Kirchbichl,
Mariastein & Angath

Außendienstmitarbeiter:in
vorzugsweise Schlosser:in oder Mechaniker:in

(m/w/d, 40h/Woche, ehest möglicher Beginn)

Dein Pro昀l:
• Regionskenntnisse der Kitzbüheler Alpen
• Abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen Beruf
• vielseitiges, handwerkliches und eigenverantwortliches Arbeiten in freier Natur
• Arbeitsbereitschaft für Veranstaltungen
• Führerschein (mindestens „B“)
• Organisationstalent, souveränes Auftreten und Kommunikationsfähigkeit
• Flexibilität, Teamgeist und Freude am Umgang mit unseren Tourismusbetrieben

Neben der laufenden P昀ege von Wander- und Radwegen betreut der Tourismusverband mehrere Langlaufgebiete, 
Rodelbahnen, einen Kinderlift und zahlreiche Veranstaltungen.

Auch unsere drei Pistenmaschinen benötigen entsprechende P昀ege, genau wie unsere Beschneiungsanlage
und der Fuhrpark. 

Kinderspielplätze, Aussichtsplattformen und Rastplätze ergänzen unser Infrastrukturangebot.

Bock 
auf neue Wege?

Ferienregion Hohe Salve
z. H. Herrn GF Stefan Astner

Innsbruckerstraße 1 | A-6300 Wörgl
direktion@hohe-salve.com | www.hohe-salve.com
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Veranstaltungsvorschau: 
 
eldoRADo Bike & Run Festival am 07. – 08. Mai 2022 | Angerberg  
Austrian Mini Weekend am 28.05.2022 | Wörgl  
Cordial Cup am 03. – 06. Juni 2022 | Hopfgarten  
Hopfgartner Bierfestival am 04. Juni 2022 | Hopfgarten  
Dirndl und Lederhosen Tag auf der Hohen Salve am 05. Juni 2022 |  
Hopfgarten und Itter  
E‐Bike Cup für Jedermann am 11. Juni 2022 | Hopfgarten  
TT‐Wandercup am 12. Juni 2022 | Itter 
 
Alle Veranstaltungen unter www.hohe‐salve.com/veranstaltungen. 

SAVE THE DATE 
Der Tourismusverband Ferienregion Hohe Salve lädt die Vermieter der 
Region zum Vermieter‐Treffen am 07.06.2022 ab 15:00 Uhr ein.  
Bei Interesse und für weitere Infos melden Sie sich bitte bei Lisa Fuchs, 
fuchs@hohe‐salve.com



www.hohe-salve.com/veranstaltungen

TT-Wandercup
IN ITTER

FRÜHSCHOPPEN
Sonntag 12. Juni 2022

ab 10.00 Uhr | Salvistabahn in Itter
Bei der Wanderung auf die Kleine Salve erhalten alle TT-Wanderer -50% auf Berg- und 

Talfahrten bei der Salvistabahn in Itter.

Beim Frühshoppen sorgen Musikgruppen wie „Echt“ Böhmisch, Gerlosbluat aus dem 
Zillertal, Sunnseitn und andere für gute Unterhaltung.

Mit leckeren Grillhendln, traditionellen Blattl mit Kraut & Kaffee und Kuchen sind alle 
Gäste bestens versorgt und können den Tag in vollen Zügen genießen.

Auf euer Kommen freut sich der 
Tourismusverband Ferienregion Hohe 
Salve, die Bergbahnen Hohe Salve, die 
Landjugend, die Bäuerinnen und der 

Skiclub aus Itter!
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EINTRITT: € 25.- (Der komplette Reinerlös kommt der Ukraine-Hilfe zugute.) 
Vorverkauf: Geschenks-ABC Plieseis und in allen Raiffeisenbanken

„HERZGLUAT“, NORMAN STOLZ, das MATTIA-
DEMETZ-DUO und MARKUS KOSCHUH stehen 
für die Ukraine-Hilfe gemeinsam auf der Bühne.

SAMSTAG, 07.05.2022, 20 UHR 
ALPENROSENSAAL WESTENDORF

BENEFIZKONZERT   

E I N L AS S :  19 . 15  UHR

AB

SOFORT
BESTELLBAR

6305 Itter, Tel.: 05335 / 2191-0
www.autofuchs.at

DER NEUE 
308 SW

Überragend
Neues PEUGEOT i-Cockpit - Plug-In Hybrid, 

Diesel oder Benzin

EMPFIEHLT  

Kombinierter Verbrauch WLTP (l/100km): 1,2 - 5,9 l/100km, 
CO2-Emissionen (kombiniert) WLTP (g/km): 27 - 133g/km. 
Vorläufige  Homologationsdaten. 

Alle Ausstattungsdetails sind modellabhängig serienmäßig, 
nicht verfügbar oder gegen Aufpreis erhältlich. Symbolfoto.
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Der Name „Herzgluat“ steht für eine Familie, die sich 
zu einer Musikgruppe verbunden hat. Zu dieser zählen 
Mutter Sonja und die drei erwachsenen Kinder Tabea, 
Jakob und Nora­Marie. Bei größeren Auftritten und im 
Studio begleitet Thomas Mucher auf dem Schlagzeug 
die Gruppe. Er ist seit Kindesalter ein Freund der 
Familie.Der bisher größte Erfolg für Nora­Marie war 
der Sieg mit dem Duo „Harfonie“ bei der ORF­Talente­
Show „Die große Chance“ 2014. Neben Eigenkompo­
sitionen werden Klassiker aus Pop und traditioneller 
Musik in einer nicht alltäglichen Besetzung interpre­
tiert. „Pop trifft Tradition“, lautet das Motto von 
Herzgluat.  
 
Der Osttiroler „Singer und Songwriter“ Norman Stolz 
versteht es, mit seinen ehrlichen Liedern seine 
Wurzeln und den Zeitgeist in seiner Musik zu verbin­
den. 
 
Mattia Demetz ist Musikliebhabern als Junior­
Harmonika­Weltmeister 2013 und Vizeweltmeister 
2015 bekannt. Mit seinem Vater, der ihn auf der 
Gitarre begleitet, reicht der musikalische Bogen von 
der Volksmusik bis zum Blues. 
 
Markus Koschuh hat sich als kritischer Kabarettist 
einen Namen gemacht, es gelingt ihm aber auch be­
stens, Nachdenkliches zu vermitteln. Derzeit engagiert 
er sich besonders für die Flüchtlinge aus der Ukraine. 



Pfarrbrief  Mai 2022 
Pfarramt: 05335/2244 
Pfarrer Sebastian Kitzbichler 
0676 / 8746 6361 
PA Kerstin Marie-Louise Planer 
0676 / 8746 6655 
pfarre.hopfgarten@pfarre.kirchen.net 
www.pfarre-hopfgarten.at 
Pfarrbüro:  Di, Do, Fr: 8.30 – 11.00 Uhr 
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AUS DEM LEBEN DER PFARRE
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Caritas Haussammlung 2022 – 
neuer Rekord! 
 

Vielen herzlichen Dank allen Sammler*innen 

und allen Spender*innen! Durch euren 

großartigen Einsatz konnte bei der Haus-

sammlung im März ein Ergebnis von  

€ 16.282,- erzielt werden. Davon bleiben 40%, 

also € 6.512,80 für soziale Zwecke in unserer 

Pfarre. 

 

Wer in eine finanzielle Notlage geraten ist, möge 

sich ohne Scheu bei Pfarrer Sebastian Kitzbichler 

oder im Pfarrbüro melden! 

 

Großer Kirchenputz 
 

Auch unsere Pfarrkirche sehnt sich nach dem 

kalten Winter nach einem Frühjahrsputz. So 

kann sie bei den kommenden Festlichkeiten wie 

Firmung und Erstkommunion wieder strahlen. 

Der bewährte Putztrupp freut sich auf neue 

Helferinnen und Helfer – besonders einladen 

möchten wir auch die Eltern der 

Erstkommunionkinder und Firmlinge. 

 

Termin: Dienstag, 17. Mai 2022 ab 8.00 Uhr 

Allen im Voraus ein herzliches Danke! 

 
 

  
Maiandacht in Hopfgarten 
 
07. Mai  Hacha  Firmlinge  19.30 Uhr 
14. Mai  Friedenskreuz  Kirchenchor 19.00 Uhr 
19. Mai  Elsbethen  Firmlinge  19.00 Uhr 
27. Mai Hacha  Firmlinge  19.00 Uhr 
 

Herzliche Einladung zum  
 

Jugendgottesdienst 
 

am SA 28. Mai, um 19.00 Uhr 
musikalisch gestalten von CHORALL 
 

anschließend „Lagerfeuer-Agape“  
vor dem Pfarrzentrum  

Dem Wort Gottes auf der Spur 
 
Lasst uns aufeinander achten und uns zur LIEBE 
und zu GUTE TATEN anspornen. (Hebr 10,24) 
 
Unser Herr Pfarrer Sebastian Kitzbichler lädt 
wieder herzlich zu den nächsten Bibelrunden 
ein: 
 
Freitag, 06. und 20. Mai 
 
Jeweils um 20.00 Uhr  
im Pfarrhof Hopfgarten 
Bitte eine Bibel mitnehmen 

Liebe Wohnviertelhelfer*innen, 
liebe Caritassammler*innen! 
 
Als Dank für euren unermüdlichen Einsatz und 
euren wertvollen Dienst, laden wir euch herzlich 
zur traditionellen Maiandacht nach Stampfanger 
ein! 
 
am Montag, den 09. Mai 2022 
Abfahrt um 18.30 Uhr  
vom Salvena-Parkplatz 

Jugendgottesdienst 

 
Gebet des Monats: 

 

Ob ich gehe oder stehe, ob ich laufe oder liege. Du bist bei mir, guter Gott. 
Du kennst mich, du weißt, was ich denke, auch wenn ich gar nichts sage. 
Begleite mich bitte auf allen Wegen durch diesen Tag. Vielen Dank. 
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AUS DEM LEBEN DER PFARRE
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Das Katholische Bildungswerk lädt ein zu einem Vortrag und gemeinsamen Gespräch  

mit Mag. Dr. Michael Ritter: 
 

„Neue Normalität”: Chance auf eine lebenswerte Zukunft? 
Persönliche und gesellschaftliche Utopien in Zeiten des Wandels 

 

Die Corona-Krise zeigt, dass die Strukturen und Regeln unseres Alltags nicht so verkrustet sind, wie es oft 

den Anschein hatte. Veränderung ist möglich! Doch wie soll und kann eine lebenswerte Zukunft aussehen? 

Bis zur Corona-Krise schien unser Alltag von beinahe unveränderlichen Regeln und Zwängen geprägt zu 

sein. Nun zeigt sich, dass gesellschaftliche und individuelle Veränderungen sehr rasch vor sich gehen 

können. Wir stellen uns die Frage, wie ein Leben in der viel zitierten “neuen Normalität” aussehen könnte. 
Es soll in der Veranstaltung über neue Zugänge zum persönlichen wie gesellschaftlichen Leben 

nachgedacht werde – offen, frei und jenseits der bisherigen Konventionen. 
 

am Donnerstag, den 12. Mai 2022, um 19.30 Uhr 

im Pfarrzentrum Hopfgarten 
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AUS DEM LEBEN DER PFARRE

Erinnerung ist das, was bleibt, sie lässt uns dankbar zurückschauen. 
  Gretl Wechselberger 
2.11.1938 – 7.03.2022 
 
 
Herzlichen Dank: 

für die Zeichen der Anteilnahme und Verbundenheit, 
für die tröstenden Worte,  
für die Kerzen und Mess­auszahlungen,  
für das Gebet und die Teilnahme am Trauergottesdienst. 

Besonderer Dank an:  
Herrn Pfarrer Richard Kitzbichler für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und der Beisetzung 
Dr. Josef Tassenbacher, Kirchberg, für die gute ärztliche Betreuung 
Dem Vorbeter Herrn Stefan Groder 
Der Pfarrsekretärin, dem Mesner und den Ministranten in der Kelchsau 
Mesnerin Resi, Westendorf, für die Unterstützung bei der Beisetzung 
Dem SeneCura Sozialzentrum Kirchberg für die liebevolle Betreuung 
Der Tiroler Hospiz Gemeinschaft für die Sterbebegleitung 
Der Bläsergruppe der Musikkapelle Kelchsau 
Der Bestattung Linser für die hilfreiche Unterstützung Die Trauerfamilie 

Unsere Firmkanditat*innen engagieren sich! 
 

In den vergangenen Wochen zeigten die Firmlinge bei diversen Aktivitäten ihr soziales Engagement. 
Eine Gruppe sammelte fleißig Müll,  

eine andere färbte mit den Bewohner*innen des Sozialzentrums „s´Elsbethen“ Ostereier. 
DANKE für euren Einsatz!  
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Das Sakrament der Hl. Firmung werden empfangen:  
 

 

Ammerer Jakob, Blanusa Florian, Blanusa Madeleine, Brix Annalena,  
Erharter Stefan, Erharter Florian, Fankhauser Maximilian, Feiersinger Mia, 
Feller Matthias, Feller Luca, Fuchs Lukas, Fuchs Florian, Groder Stefan, 

Neuschwendter Valentina, Rief Katharina, Scharf Suri Christin 
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Aus dem Sozialzentrum                      Hopfgarten/Itter
Aussaat  
Am 15. März 2022 stand der zunehmende Mond im 
Sternzeichen Löwe. Der Mond ist in einer absteigenden 
Bewegung und steht täglich niedriger am Himmel. In 
der Zeit des darauffolgenden zunehmenden Mondes 
beginnt alles zu wachsen und sich aufzubauen. Dadurch 
lassen sich auch die Selbstheilungskräfte stärken: Alles, 
was zugeführt wird wirkt 
nun doppelt so gut.” (Zitat 
A u s s a a t k a l e n d e r ) 
Genau daran haben sich 
unsere Sozialbetreuerin‐
nen Roswitha und Gerti so‐
wie unsere Bewohnerin‐
nen gehalten. Wie man 
sieht, spitzeln bereits eine 
Woche später die ersten, 
zarten Pflänzchen der war‐
men Frühlingssonne ent‐
gegen.  

Herzliches Vergelt’s Gott an die Seniorenstube   
Im Bereich der beiden Aufzüge des Sozialzentrums 
s*elsbethen befindet sich seit Kurzem ein würdevoller 
Gedenkort für die Parten unserer verstorbenen Bewoh‐
ner*innen. Der Hopfgartner Holzkünstler Max Biemba‐
cher hat in Kooperation mit der Kunstschmiede Feller, 
Kelchsau ein ganz besonderes Kunstwerk liebevoll ge‐
staltet. Die 20cm dicke Holzscheibe stammt von der 
Nusswurzel eines stattlichen Nussbaumes beim Lede‐
rerhäusl im Ortsteil Elsbethen. Das Kunstwerk wurde 
so gestaltet, dass es mit dem Rollstuhl unterfahren wer‐
den kann und somit für jeden Bewohner nutzbar ist. 
Dieses ewige Werk wird uns in Zukunft täglich Freude 
bereiten. Vielen herzlichen Dank an die fleißigen Da‐
men der Hopfgartner Seniorenstube für diese großzü‐
gige Spende und an Max Biembacher sowie die Kunst‐
schmiede Feller für die wunderbare Ausführung. 

Besuch der Firmgruppe   
Am 06.04.2022 besuchten uns 6 Firmlinge der 2C der 
Mittelschule Hopfgarten mit der Leiterin der Firm‐
gruppe Frau Seiwald Nadine und verbrachten einen 

gemütlichen Nachmittag mit unseren Bewohner*innen. Zwei Schüler 
brachten ihre Zugin mit und gaben so dem Nachmittag eine musi‐
kalische Note. Andreas fehlte Corona bedingt leider beim Besuch. 
Er hätte sich so gefreut, auch dabei sein zu dürfen. Lieber Andreas, 
es ergibt sich sicher wieder einmal die Gelegenheit.



Wir Gratulieren – Pflegemitarbeiterin vor den Vorhang   
Die Mitarbeiter*innen des Sozialzentrums s*elsbethen sind unser größtes Gut. Der tägliche Einsatz für unsere be‐
tagten und pflegebedürftigen Bewohner*innen erfordert sehr viel Fachwissen, Einfühlungsvermögen und Ver‐
ständnis. Seitens der Gemeinden Hopfgarten und Itter werden seit jeher alle Mitarbeiter*innen, welche sich 
weiterbilden möchten, bestmöglich unterstützt. Dieses neue Wissen kommt nicht nur unseren Bewohner*innen 
sondern der gesamten Kollegschaft zu Gute.  
 
Herzliche Gratulation an MAURACHER Anna‐Lena, DGKPin zum Abschluss der Sonderausbildung in  
„Palliative Care“. Wir sind stolz auf Dich! 
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Sommerfeeling  
Nordsee meets Hopfgoscht. Eine 
unserer ältesten Bewohner*innen, 
Frau Lisi Daxenbichler hat heute 
unseren Strandkorb auf der Süd‐
terrasse der Hausgemeinschaft 
Feldalphorn eingeweiht. Und weil 
es Lisi so gut gefallen und so ge‐
mütlich ausgeschaut hat, waren 
unsere Pflegemitarbeiterinnen 
Anna‐Lena, Elisabeth und Doris 
auch nicht mehr zu bremsen und 
mussten unbedingt Probe sitzen. 
“Da fehlt nur mehr ein Sundowner” 
hieß es da. 
 

Dank an die Bevölkerung für die 
Palmkatzerl  
Ein besonderes Dankeschön an 
Alle, die uns jedes Jahr aufs Neue 
mit so schönen Palmkätzchen ver‐
sorgen.

Unsere nächsten Termine:   vorbehaltlich der aktuellen Covidbestimmungen 
 
Donnerstag,  5. Mai und Donnerstag, 19. Mai 
jeweils ab 13.30 Uhr im Achencafe des Sozialzentrum s*elsbethen 
 
 

Alle, die gerne kaschtln, bastln und Kaffee trinken, sind herzlich eingeladen, die Nachmittage gemeinsam 
mit uns und den Bewohnern des Sozialzentrums zu verbringen. 
 
Für jene Besucher, die keine Fahrgelegenheit haben, stellen wir ein Taxi zur Verfügung. 
Bitte am Vortag Taxi Laci, Tel. Nr. 05335/40611, anrufen.
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Einladung zum Vortrag 

Krankheit und Tod in der 
Nachbarschaft 

Hilfestellung im Umgang mit schwer kranken 
und sterbenden Menschen 

 
Christine Haas­Schranzhofer, MSc. MSc. 

Pflegedirektorin der Tiroler Hospiz­Gemeinschaft 
 

Donnerstag, 19. Mai 2022, 19:00­20:30 Uhr 
Dorfsaal Fieberbrunn, 

Dorfplatz 1, 6391 Fieberbrunn 
 
Im Mittelpunkt allen palliativmedizinischen und ho­
spizlichen Handelns stehen die Bedürfnisse der 
schwer kranken und sterbenden Menschen sowie 
ihre Lebensumwelten. Dabei ist eine ganzheitliche 
Begleitung und Betreuung die Grundlage. Bei 
schwerer Krankheit ist das gesamte Familiensystem 
im Ausnahmezustand. Nicht zuletzt deshalb sind die 
Hilfe und Unterstützung der Menschen im unmittel­
baren Umfeld wichtig. 
Im Vortrag wird aufgezeigt, welchen Beitrag auch 
Nachbarn und Freund*innen zur Unterstützung lei­
sten können. Anhand praktischer Beispiele werden 
Möglichkeiten besprochen, die einfach umsetzbar 
sind und somit für alle Beteiligten – auch den 
Helfer*innen selbst ­ entlastend sein können. 

 
Der Vortrag findet in Kooperation mit dem 

Freiwilligenzentrum Pillerseetal – Leukental statt. 
 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 
 

Anmeldung erforderlich bis 12. Mai 2022 
unter: akademie@hospiz­tirol.at oder  

Tel.: 05223 43700­33676 (Mo­Fr von 8­12 Uhr)

Einladung zum Vortrag 

Begleitung von Menschen 
mit Demenz in ihrer  
letzten Lebensphase 

Lebensqualität trotz Demenzerkrankung 
 

DGKP Barbara Kleissl, MBA 
Diplomierte Gesundheits­ und Krankenpflegerin 

und akademische Sozialmanagerin 
 

Donnerstag, 12. Mai 2022, 19:00­20:30 Uhr 
Altenwohnheim Kitzbühel, 

Hornweg 20, 6370 Kitzbühel  
Sterbende, demenzkranke Frauen und Männer sind in 
ihrer Selbstgewissheit maximal irritiert. Ausdruck findet 
dies oftmals in Unruhe und Zerrissenheit. 
Die mit der Erkrankung in Verbindung stehenden hirnor­
ganischen Veränderungen können Kommunikation 
(Sprache, Blickkontakt, Mimik, Gestik) soweit reduziert 
sein lassen, dass sie für den Betroffenen nicht mehr aus­
reichen, um sich seiner­ihrer Umwelt mitteilen zu kön­
nen. Beobachtung, Annäherung, Berührung und der re­
spektvolle Umgang mit den betroffenen Menschen ma­
chen es für Begleitpersonen möglich, eine gemeinsame 
Gesprächsebene im Sterbeprozess zu finden, sodass die 
erkrankte Person ihr Leben soweit wie möglich geord­
net abschließen kann. 
 

Der Vortrag findet in Kooperation mit dem 
Freiwilligenzentrum Pillerseetal – Leukental statt. 

 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 

 
Anmeldung erforderlich bis 5. Mai 2022 
unter: akademie@hospiz­tirol.at oder  

Tel.: 05223 43700­33676 (Mo­Fr von 8­12 Uhr)

Bittamt für den Grafenweg  
am Samstag, 7. Mai 2022 um 08.30 Uhr  

in Maria Stein 

 

Bittamt für den Penningberg  
am Samstag, 14. Mai 2022 um 08.30 Uhr  

in Maria Stein 

4. Mai und 
18. Mai um 14.00 Uhr   
im Turnsaal der Hauptschule 
 
Spruch des Monats: 
Willst du deinem Herzen Luft machen,  
dann tanze! 

      TANZ- 
NACHMITTAGE
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Sozial- und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter 
  

Elsbethen 100,  6361 Hopfgarten,  Tel. (05335) 2222-806,  Fax (05335) 2222-100,   
Mail: sgs@s-elsbethen.tirol,  www.sgshopfgartenitter.at

Unter der Leitung von Anna Wurzrainer & Verena Lechner finden heuer wieder die 
  SPIEL ‑ MIT ‑ MIR ‑ WOCHEN  
 

für Kinder von 3 bis 14 Jahren mit Hauptwohnsitz in Hopfgarten im Brixental und Itter statt. 
 

Termin:  11. bis 15. Juli 2022,  18. bis 22. Juli 2022  und  25. bis 29. Juli 2022 
(Montag bis Freitag von 8:00 bis 17:00 Uhr) 

 
Anmeldung: 
 
Nachmeldungen sind noch vereinzelt möglich. 
Das Anmeldeformular können Sie von unserer Homepage (www.sgshopfgartenitter.at) herunterladen. 
 
 
Für diese Ferienaktion suchen wir noch Betreuer*innen (ab 18 Jahren) mit oder in pädago‑
gischer Ausbildung. Wer Lust hat, Kinder bei Spiel, Spaß, Basteln und Wanderungen zu be‑
treuen, sendet ein kurzes Bewerbungsschreiben an Anna & Verena (SMMW@gmx.at) 

Wir möchten uns ganz herzlich für die eingegangenen Kranzspenden zugunsten des Sozial‐ und 
Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter bedanken: 
Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie uns unsere vielfältigen Angebote auch in Zukunft anbieten zu können. 
 
╬  Hoschek Anneliese       ╬  Fuchs Anna       ╬  Steiner Johann 
 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir ohne vorheriger, schriftlicher Einwilligungserklärung keine Namen der 
KranzspenderInnen mehr veröffentlichen. Trotzdem möchten wir Ihnen die Möglichkeit geben, diese zu veröffentlichen. Gerne kön‐
nen Sie die schriftliche Einwilligungserklärung an uns übermitteln. 
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*** Wir gratulieren ***  
Im APRIL 2022 konnten folgende 

Gemeindebürgerinnen und ‑bürger einen  
„runden“ Geburtstag feiern! 

Wer nicht möchte, dass der runde Geburtstag an dieser Stelle für alle sicht-
bar wird, möge sich bitte bei der Marktgemeinde, Frau Theresa Astner  
05335 / 2205-84,  melden! 

90 Jahre:                                 
Oberhauser Josef                  Brixentaler Straße 18 
SalcherAnton                        Elsbethen 32 
                                                   
80 Jahre:                                 
Eder Rudolf                            Marktgasse 6a 
Timmerer Josef                     Innersalvenberg 10 
                                                   
70 Jahre:                                 
Wartlsteiner Elisabeth       Meierhofgasse 13 
Egger Cordula                       Brixentaler Straße 71 
Loinger Michael Franz       Lindrainweg 5 
Mair Siegrid                           Kelchsau‐Unterdorf 32 
Gastl Josef                               Mittermoosenweg 16 
                                                   
60 Jahre:                                 
Fuchs Waltraud                    Haslau 14 
Eibl Martin Georg                Treichlwaldweg 6 
Astner Josef                           Grafenweg 11 
Hechenbichler Gertraud    Hörbrunn 1 
Papp Irmgard                        Kelchsau‐Unterdorf 35 
Hammer Manfred Franz    Lindrainweg 15 
Kruckenhauser Josef           Penningbergstraße 92 
Mendes Franjo                      Gasteigerfeld 12 
Manzl Elisabeth Maria        Außersalvenberg 11 

 
*********************************************** 
 
Im April konnten folgende Ehepaare  
Hochzeitsjubiläum feiern: 
 
55‑jähriges Hochzeitsjubiläum:  
Frau Anneliese und Herr Martin EMBACHER, 
Marktgasse 7  
Frau Frieda u. Herr Josef MOSER,  
Diewaldfeld 11  
Frau Gertraud u. Herr Severin WIESER,  
Gasteigerfeld 4 

Nachdem die Idee gebo‐
ren war, als Sozialprojekt 
für die Ukrainehilfe von 
SOS Kinderdorf Geld zu 
sammeln, setzten sich die 
Hopfgartner Firmlinge 
Luca Pletzer, Lukas Prem, 
David Rauter, Vincent Rö‐
ckenschuß, Maxi Sand‐
bichler, Emily Sieberer 
sowie Moritz Wojutycki 
mit dem Fußballverein in 
Verbindung. Ein Benefiz‐
Turnier sollte es werden, 
und SPG‐Obmann Bern‐
hard Sturm zeigte sich so‐
fort begeistert. Im Vor‐
stand entschied man sich, 
den Erlös des Heimspiels 
der Kampfmannschaft 
den Firmlingen für ihr 
Projekt zur Verfügung zu 
stellen und in der Umset‐
zung des Hallenturniers 
organisatorisch Unter‐
stützung zu geben. 

Als Ergebnis der gemein‐
samen Aktion konnten 
schließlich am 12. April 
4.500 Euro an SOS Kin‐
derdorf überwiesen wer‐
den. Frau Mag. Michaela 
Schalk nahm für die Or‐
ganisation den Scheck 
entgegen und berichtete 
von der Arbeit in der 
Ukrainehilfe. Die Erzäh‐
lungen machten das un‐
fassbare Schicksal von 
Kindern und deren Fami‐
lien deutlich, die vom 
Krieg bis nach Österreich 
und Tirol geflüchtet sind.  
 
„Wir bedanken uns bei al‐
len Unterstützern und vor 
allem den zahlreichen 
Spendern, die diese stolze 
Summe möglich gemacht 
haben“, zeigten sich alle 
Beteiligten erfreut über 
die gelungene Aktion. 

Hopfgartner Firmlinge sammelten 
gemeinsam mit dem Fußballverein 
für die Ukrainehilfe

Mag. Michaela Schalk (2.v.r) von SOS Kinderdorf nahm in Hopfgarten 
den Scheck über 4.500 Euro von den Projektanten entgegen.

Das Hopfgartner Blattl ‑ unsere 
Gemeindezeitung als ideales Medium für 

Werbung, Veranstaltungstermine, 
Ankündigungen, usw. 

 ‑ jeden Monat kostenlos an jeden Haushalt! 
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Unsere Kinder freuen sich schon sehr auf 
das Osterfest. Und, dass uns der Osterhase 
auch findet, basteln wir gemeinsam ein Rie‐
sen großes buntes Osterei, um es an unsere 
Gruppenraumtür zu hängen. Wir hoffen der 
Osterhase hoppelt nicht vorbei und bringt 
uns viele leckere bunte Schokoeier. 

Im März nutzten wir die Gelegenheit, während der Zwischen‐
saison das Familotel Hopfgarten zu besuchen. Nach der Jause 
zogen wir uns an und spazierten zum Hotel, wo wir freund‐
lichst empfangen wurden. Unser Ausflug führte uns in einen 
großen Spielraum, wo es nicht lange dauerte, bis jedes Kind 
eine Spielmöglichkeit gefunden hatte.  
Wir möchten uns nochmals beim Familotel‐Team für diese 
Möglichkeit und die Gastfreundschaft bedanken! DANKE!  

Das Hüpfgartenteam 

  FÜR SIE & IHN · IN WÖRGL & HOPFGARTEN
IN DER PRAXIS BEWEG·GRUND · INNSBRUCKER STR. 25 · 6300 WÖRGL · 05332 72 355 · WOERGL@HAUTBEREICH.AT
IN DER PRAXIS KNACK·PUNKT · SCHMALZGASSE 10 · 6361 HOPFGARTEN · 05335 500 37 · HOPFGARTEN@HAUTBEREICH.AT

BALD IST
FUSSFREI*ZEIT!

Jetzt Haut-/Fußpfl egetermin
vereinbaren & den Füßchen

etwas Freiluft gönnen!PODOLOGISCHE FUSSPFLEGE
PFLEGENDE KOSMETIK

MANIKÜRE



Was ist Kunst? 
 
»Kunst hat die Aufgabe 
wachzuhalten, was für uns 
Menschen so von Bedeu‑
tung und notwendig ist.« 
(Michelangelo) 
 
Das gilt für Erwachsene 
wie Kinder gleicherma‐
ßen. Kinder möchten ein‐
erseits ihre Spuren sicht‐
bar machen, von ausge‐ 
tretenen Wegen abwei‐
chen, ihren Eindrücken 
Ausdruck verleihen, expe‐
rimentieren und sich von 
bekannten Denkmustern 
lösen, ihrer Fantasie frei‐
en Lauf lassen und neue 
Erfahrungen zu sammeln. 
Unsere Aufgabe ist es, die 
Kreativität der Kinder 
entfalten und wachsen zu 
lassen. Kreativität ist die 
Grundlage für eigenstän‐
diges Lernen, es ist keine 
Gabe, sondern ein Poten‐
tial, das in jedem Men‐
schen angelegt ist. 
 
Wir Erwachsene nutzen 
nur mehr einen Bruchteil 
unserer kreativen Fähig‐
keiten, daher sollten wir 
uns hüten, das schöpferi‐
sche Potential unserer 
Kinder, durch unsere Vor‐
stellungen, oder Bewer‐
tungen in vorgegebene 
Bahnen zu lenken.  
Ihre »Kritzeleien« werden 
entweder mit einem un‐
passendem Tipp: »da 
könntest Du doch noch et‐ 
was dazu malen«, oder 
mit einem unehrlichen: 
»whow toll« bewertet. Ein 
wahrhaft kreativer Pro‐
zess ermöglicht es uns 
und Kindern hingegen, 

über unser Gefühl, unse‐
rem Herzen in Ver‐ 
bindung mit unserem  
Gehirn, in einen  
»Flow‐Zustand« zu  
kommen.  
Das heißt unsere  
Aufmerksamkeit  
wandert von außen  
nach innen.  
Ein kurzer Ausflug in un‐
ser Gehirn erklärt, was 
das für »Lernprozesse« 
bedeutet: Die rechte Ge‐
hirnhälfte – die durch un‐
sere Gefühle aktiviert 
wird ‐ verbindet sich mit 
der linken Gehirnhälfte – 
die für Wissen und Logik 
zuständig ist – und akti‐
viert so den Corpus Callo‐
sum (= eine quer verlau‐
fende Faserverbindung 
zwischen den beiden 
Großhirnhemisphären). 
Dadurch sorgt der Hippo‐
campus (= für unser Ler‐
nen mitverantwortlich) 
dafür, dass unsere »graue 
Lernmasse« wächst und 
in unserem neuronalen 
Netzwerk ein »Feuer‐
werk« von neuen Ver‐

knüpfungen  
entsteht. Dabei  
entstehen neue Ideen  
und Denkmuster. 
Unsere Kinder mit ihrem 
kreativen Potential finden 
vielleicht morgen schon 
Lösungen für die Pro‐
bleme, die ihnen unsere 
Generation heute hinter‐
lässt ‐ falls es uns gelingt, 
sie dabei nicht durch un‐
ser begrenztes Erwachse‐
nendenken zu stören! 
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In diesem Sinn wünsche ich uns allen »Kreativität als Intelligenz, die Spaß hat!«  
(Albert Einstein)! 

Claudia und das Elemaukateam 

„Mama, kannst du mir zwei Euro geben – für einen alten Mann?“ „Ja natürlich, 
Max. Es freut mich, dass du einem alten Mann helfen willst. Wo ist er denn?“ 
„Er steht am Hauptplatz und verkauft Eis.“ 
 
Karl erzählt seinem Freund: „Unsere Katze hat bei der Vogelausstellung den er‐
sten Preis geholt.“ – „Wie denn das?“ – „Die Käfigtür war offen.!“ 



Österreichischer  
Vorlesetag  
Am 24.3.2022 fand der 
österreichische Vorlese‐
tag statt und auch wir 
nahmen daran teil. In die‐
sem Jahr führte uns der 
Weg in die Kirche, wo be‐
reits unsere Pastoralas‐
sistentin Kerstin auf uns 
wartete. Aus dem Buch 

„Sofie, Paul & Lilly gehen 
mit Jesus“ las uns Kerstin 
spannende Geschichten 
von drei Erstkommu‐
nionskindern vor, die sich 
 überraschend in Israel 
zur Zeit Jesu wieder fin‐
den. Gemeinsam mit Jesus 
und seinen Jüngern gehen 
sie auf Wanderschaft und 
lernen ihn und sein Wir‐
ken besser kennen. 
 
Vielen Dank, liebe Kerstin, 
dass du uns gezeigt hast, 
welch schöner Vorleseort 
die Kirche ist. Vergelt´s 
Gott für die Zeit, die du 
uns geschenkt hast. 

Die Schwimmsaison kann 
kommen! 
 
Wir sind gewappnet. Der 
Schwimmunterricht für 
die Kinder der 2. Schul‐
stufe konnte erfolgreich 

abgeschlossen werden. 
Lange gewartet haben die 
Kinder der  2a, bis die Co‐
vidbeschränkungen wie‐
der aufgehoben wurden.  
Umso freudiger haben sie 
sich in die Fluten des Hal‐
lenbad Kitzbühel gestürzt.  
 
An der Schwimmtechnik 
wurde eifrig gefeilt und 
zwei Kinder wurden vom 
Nichtschwimmer zum 
Schwimmer.  
Wir freuen uns mit euch! 
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VOLKSSCHULE HOPFGARTEN

Ein Fastengottesdienst, der sich gewaschen hat 
 
Bevor wir alle fröhlich in die Ferien starteten, besuchten 
wir alle gemeinsam einen Fastengottesdienst in der 
Kelchsauer Pfarrkirche. Natürlich ließen wir es uns 
nicht nehmen, die musikalische Gestaltung selbst zu 
übernehmen. Unsere fröhlichen Lieder versprühten 
sichtlich gute Laune. Wir staunten auch nicht schlecht, 
als Kerstin ein Kind zu sich heraus bat. Als Eva sich 
meldete, musste sie einen Schuh und eine Socke aus‐
ziehen, damit Kerstin ihr die Füße waschen konnte. Ja, 
Eva wurde in der Kirche ein Fuß gewaschen! Das sollte 
uns an das Letzte Abendmahl erinnern, wo Jesus das‐
selbe mit seinen Jüngern getan hatte. Kerstin ermun‐
terte uns ebenfalls zu Liebesdiensten wie Krankenbe‐
suche, den Eltern zuhause zu helfen und gemeinsam 
zu spielen. Schließlich zeigte sie uns Gottes größten 
Liebesdienst an uns Menschen – die Heilige Bibel. 
Lieber Herr Pfarrer, liebe Kerstin! Vielen Dank, dass 
ihr mit uns Gottesdienst gefeiert habt!

Osterzeit 
 
Auch in den unverbindlichen Übungen an den Diens‐
tagnachmittagen haben wir uns auf die Osterzeit ein‐
gestimmt. Es wurde gelesen, gerätselt und gebastelt 
und in der Woche vor Ostern haben wir viele bunte 
Ostereier gefärbt. Besonders die selbstgebackenen 
Germteighasen fanden bei den Kindern großen Anklang.  Viel Spaß hatten wir beim Eier färben



120 SchülerInnen tum‐
melten sich beim 2. Schul‐
lauf um den Startplatz am 
Innsbrucker Baggersee. 
Für einen Schulcup war 
das Parkgelände um den 
See ideal. Die vielen Pos‐

ten in teilweise kurzem 
Abstand verleiteten viele 
junge LäuferInnen zum 
Fehlstempeln. 
Die Schülerinnen und 
Schüler der Mittelschule 
Hopfgarten warten mit 
einem ansehnlichen 
Team vertreten und 
glänzten mit bemer‑
kenswerten Ergebnis‑
sen. 
Schnelle Beine waren ge‐
fragt und Jakob Perlinger 

siegte (bei 12 Min Lauf‐
zeit) vor Niclas Fuchs in 
der 5./6.  Schulstufe 
männlich. Lukas Astner 
rundete mit einem her‐
vorragenden 5. Platz das 
Spitzenergebnis auf.  
In der Mannschaftswer‐
tung gab es Silber für Nic‐
las Fuchs, Simon König, 
Matthias Nißl und Jakob 
Ehammer, sowie Bronze 
für Georg Wartlsteiner, 
Leo Sieberer, Felix Fuchs 

und Jonas Schipflinger. 
Bei den Mädchen der 5./6. 
Schulstufe erreichten Ka‐
roline Kerer und Marie 
Haas einen Top Ten Platz 
und holten sich mit Riham 
Aweid und Michaela Am‐
merer den 3. Platz in der 
Mannschaftswertung. 
Timo Wojutycki konnte 
mit den österreichischen 
Spitzenläufern ausge‐
zeichnet mithalten und 
belegte in der 5./8. Schul‐

Digitale Grundbildung als Schlüsselkompetenz in der Volksschule 
 

Die Digitalisierung ist als 
globaler Megatrend be‐
reits im Leben unserer 
Kinder angekommen. Des‐
halb wird auch bei uns an 
der VS Penning bereits ab 
der 1. Stufe im Unterricht 
der Umgang und die ziel‐
gerichtete Verwendung 
von Computern und Ta‐
blets auf vielfältigste Weise 
vermittelt und geübt, um 
die SchülerInnen auf die 
Herausforderungen in die‐
sem Bereich bestmöglich 
vorzubereiten. Für diesen 
zeitgemäßen Unterricht 
erhielt die Volksschule Penning im Rahmen der Digitalisierungsoffensive des Landes sechs neue iPads.  Dieser 
Bestand wurde dankenswerterweise von der Gemeinde Hopfgarten auf zehn Stück erweitert. Mit den neuen 
Geräten ist die Schule nun sehr gut aufgestellt und kann den Unterricht künftig mit modernen Unterrichtsmethoden 
ergänzen. 
 
… damit das Handwerkliche 
nicht zu kurz kommt,  
freuen wir uns über un‐
sere zwei neuen Nagelstö‐
cke, wo die Kinder inten‐
sivst die Auge‐Hand‐ 
Koordination trainieren 
können und gleichzeitig 
auf „wichtige gesellschaft‐
liche Wettbewerbe“ für 
das spätere Leben vorbe‐
reitet werden. Wir bedan‐
ken uns besonders beim 
Johann Sammer für die Be‐
reitstellung und Lieferung 
der tollen Nagelstöcke und dem Klemens Sieberer für die Unterstützung beim Aufstellen der nicht ganz leichten!! 
Holzteile. Wie an den Bildern unschwer zu erkennen ist, machten sich die Kinder gleich mit höchster Konzentration 
und Begeisterung ans Werk, um den „Nagelkönig“ auszumachen. 
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Gelungener 2. Schulcup im Orientierungslauf



stufe männlich den aus‐
gezeichneten 4. Platz. In 
der 5./8. Schulstufe weib‐
lich gelang dies ebenso 
Katharina Sammer. Sie 
belegte zwischen den Ver‐

einsläuferinnen den 4. 
Platz und holte mit Leonie 
Wurzrainer, Lisa Wechsel‐
berger und Sarah Ehrens‐
berger Bronze in der 
Mannschaftwertung. 
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Der Einsatz und die Freude in den Gesichtern der Lau‐
fenden und Suchenden waren ansteckend! 
 
Birgit Konrad‑Frey (Lehrerin der Mittelschule Hopfgarten 
und österreichische Schulsportreferentin für Orientie‑
rungslauf)

Sonderschule sammelt für ukrainische Waisenkinder in Tirol
Der Krieg in der Ukraine beschäftigt junge Menschen 
sehr. Darum war es den Schülern und Schülerinnen 
der Sonderschule ein großes Anliegen, Geflüchteten 
aktiv und schnell zu helfen. 

Als dann die ersten ukrainischen Waisenkinder in 
Tirol ankamen und um Schul‐ und Spielsachen ge‐
beten wurde, war es vollkommen klar: Hier helfen 
wir! Innerhalb von drei Tagen wurde – gemeinsam 
mit den Eltern und dem Schulpersonal – ein ganzes 
Auto voll Sachspenden gesammelt. Diese Spenden 
wurden nach Innsbruck gebracht und direkt bei Ju‐
gendland Tirol abgegeben. Jugendland ist eine der 
Organisationen, die sich in Tirol um die Waisenkin‐
der kümmern. Sie betreuen derzeit u. a. im Schloss 
Mentlberg in Innsbruck rund 50 Flüchtlinge aus der 
Ukraine. 
„Für unsere Kinder war es wichtig, dass sie gesehen 
haben, dass ihre Spenden in kürzester Zeit direkt 
dort ankamen, wo sie gebraucht werden“, erklärt 
Organisator Ernst Spreng. „Besonders über die Viel‐
zahl an hochwertigen Schulsachen hat man sich auf 
Schloss Mentlberg gefreut, da damit gesichert ist, 
dass die Waisenkinder möglichst gut in Tirol in die 
Schule starten.“ 

Innerhalb von drei Tagen sammelten die Schüler und Schülerinnen der 
Sonderschule Hopfgarten Schul- und Spielsachen für ukrainische 
Waisenkinder in Tirol.                Foto: Spreng
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Der Redewettbewerb ist traditio‐
nell ein Sprachrohr für junge Men‐
schen zwischen 14 und 17 Jahren, 
der in ganz Österreich stattfindet. 
Erste Hürde dabei ist, dass nur die 
Bezirkssieger der jeweiligen 
Schulform in die Landesausschei‐
dung kommen. 
Diese Hürde hat Fabian Erharter 
von der PTS mit Bravour gemeis‐
tert. Mit seiner Rede über „Kin‐
derarbeit“ konnte er in Kitzbühel 
die Jury überzeugen und wird nun 
Anfang Mai in Innsbruck um den 
Landessieg kämpfen.  Die Leistun‐
gen der PTS‐Schüler waren aber 
allgemein stark. Denn auch Platz 
zwei und drei gingen bei den Poly‐
technischen Schulen an Hopfgar‐
ten.  
Luke Rappl eroberte mit einer 
sehr emotionalen Rede über 
„Transgender“ Platz zwei, dicht 
gefolgt von Lorenz Hundsbichler, 
der mit der Rede „Mein Freund 
das Huhn“ manchen Lacher auf 
seiner Seite hatte. 
„Die drei PTS‐Schüler aus Hopf‐
garten waren in der Jurywertung 
ganz knapp zusammen, jeder 
hätte gewinnen können“, verriet 
Jury‐Vorsitzender Anil Dönmez im 

Rahmen der Preisverleihung. Für 
die Schüler der PTS war der Tag 
in Kitzbühel ein besonderes Er‐
lebnis.  Alle drei standen zum  er‐
sten Mal hinter einem Rednerpult 
und waren stolz darauf, sich die‐
ser Herausforderung zu stellen. 

In den Räumlichkeiten des Eltern‑
Kind‑Zentrums, sowie bei den Kur‑
sen und Vorträgen sind die Covid 
Sicherheitsmaßnahmen und die 
Hygienemaßnahmen einzuhalten.  
(Aktuelle Informationen über die 
Covid Sicherheitsmaßnahmen erfahrt 
ihr auf unserer Homepage oder direkt 
bei den KursleiterInnen.)  
 
Bald ist Muttertag, was nun? 
Wir laden alle Papas ein, mit ihren 
Kindern ins Eltern‐Kind‐Zentrum 
zu kommen und dort ein Ge‐
schenk für Mama zu basteln. 
Termin: Sa. 07 Mai., ab 9.00 Uhr 
Beitrag: € 7,—  
(für Bastelmaterial u. eine Jause), 
Anmeldung: 0650/9836881 
oder ekiz‑hopfgarten@gmx.at  
 
Mutter‑Eltern‑Beratung mit 
Zahnprophylaxe  
(Kinder 0 – 4 Jahre) 
Termin: Do. 12. Mai,  
8.30 – 10.00 Uhr 
Leitung: Heidi Laiminger 
(Hebamme) 
 
Fit for Family‑Vortrag: Leichter 
lernen – Anregungen für einen 
entspannten Schulalltag 
In diesem Vortrag erfahrt ihr eini‐
ges darüber, wie die Lernfreude 
eures Kindes gestärkt werden 
kann, über Lernblockaden und 
Tipps wie man eine gute Lernum‐
gebung schafft. 
Termin: Fr. 06. Mai,  
ab 18.30 Uhr,  
mit Theresa Felsner 
Beitrag: € 7,—/ € 5,— (f. Mitgl.), 
Anmeldung: 0650/9836881 
oder ekiz‑hopfgarten@gmx.at  
 
NEU! Workshop: 
Neugeborenen‑Bindeweise mit 
dem Tragetuch  
(für Eltern mit Baby bis zu 3 
Monaten und werdende Eltern) 
Das Tragen von Babys ist sowohl 
für Eltern, als auch für Kinder eine 
wunderbare Möglichkeit die Nähe 

ELTERN-KIND- 
ZENTRUM  
HOPFGARTEN    
ekiz-hopfgarten.org 
Marktplatz 4, 
Tel.: 0650/9836881 
ekiz-hopfgarten@gmx.at    

Sieg beim Jugend-Redewettbewerb 
 
Beim 69. Jugend‑Redewettbewerb trumpfte 
die Polytechnische Schule Hopfgarten auf.  
Der Bezirkssieg ging an den Kelchsauer Fabian 
Erharter.

Von links: Mariella Sturm (Jury), Fabian Erharter (Sieger des Redewettbewerbs), Luke 
Rappl (Platz 2), Lorenz Hundbichler (Platz 3), Anil Dönmez (Juryvorsitz) und Helga 
Schaffer (Organisation).   Fotos: Spreng 

Fabian Erharter aus der PTS Hopfgarten 
gewann den Jugendredewettbewerb mit 
seiner Rede über „Kinderarbeit“. 



zu genießen. In diesem Workshop erlernt ihr eine si‐
chere Bindeweise mit dem gewebten Tuch, sodass ihr 
bereit seid, das Tragetuch im Alltag zu nutzen.  
Termin: Di. 10. Mai, 9.30‑11.30 Uhr,  
mit Julia Schmiedinger (Trageberaterin) 
Beitrag: € 39,‐  
Anmeldung: 0670/5543238 oder  
trageberatung@julia‑schmiedinger.at 
 
Geschichtenkoffer 
Termin: Do. 19. Mai., 16.00 – 17.00 Uhr,  
mit Andrea da Sacco (Kindergartenpädagogin) 
Beitrag: freiwillige Spenden 
Anmeldung: 0650/9836881 oder  
ekiz‑hopfgarten@gmx.at 
(findet nur bei genügend TeilnehmerInnen statt) 
 
Babymassage ‑ Bindung durch Berührung für 
Neugeborene (0 – 4 Monate m. Begl.) 
Termin: Mi. 18. Mai, 9.00 – 11.00 Uhr,  
mit Maria Rabl (DGKS, Basic‐Bonding Gruppenleiterin) 
Beitrag: 6 Einh.  € 60,—  
Anmeldung: 0676/6312842 od. maria.rabl@kufnet.at 
 
Spiel, Spaß und Bewegung (1 ½ ‑ 3 Jahre m. Begl.) 
Wenn der Pappkarton zum Piratenschiff wird…mit viel 
Fantasie geben Kinder Alltagsmaterialien im Spiel eine 
ganz andere Bedeutung. 
Termin: Mo. 23.Mai, 15.00 – 15.45 Uhr,  
mit Katharina Korunka (Psychomotorikerin)  
Beitrag: 6 Einh. € 36,— / € 27,— (f. Mitgl.)  
Anmeldung: 0650/2434748 
 
Spiel, Spaß und Bewegung (3 – 5 Jahre m. Begl.) 
Wenn der Pappkarton zum Piratenschiff wird…mit viel 
Fantasie geben Kinder Alltagsmaterialien im Spiel eine 
ganz andere Bedeutung. 
Termin: Mo. 23. Mai, 16.00 – 17.00 Uhr,  
mit Katharina Korunka (Psychomotorikerin)  
Beitrag: 6 Einh. € 36,— / € 27,— (f. Mitgl.)  
Anmeldung: 0650/2434748 
 
Kribbel‑Krabbel‑Babysingen  
(ab 3 Monate, m. Begl.) – unter neuer Leitung! 
Gemeinsames Musizieren, Musik hören und dem Baby 
Lieder vorzusingen, macht es nicht nur fröhlich und 
zufrieden, es fördert auch seine Entwicklung. 
Termin: Freitag, 06. Mai, 9.00 – 9.50 Uhr,  
mit Eva Huber (Kindergartenpädagogin) 
Beitrag: 5 Einh. € 30,— / € 20,— (f. Mitgl.),  
Anmeldung: 0664/5960785 
 
Musikgruppe (ab 2 Jahren, m. Begl.) –  
unter neuer Leitung! 
Mit Liedern, musikalischen Spielen und Klangge‐
schichten bei Kindern das Interesse an Musik wecken. 
Termin: Freitag, 06. Mai, 10.00 – 10.50 Uhr,  
mit Eva Huber (Kindergartenpädagogin) 
Beitrag: 5 Einh. € 30,— / € 20,— (f. Mitgl.),  
Anmeldung: 0664/5960785 

Elternwerkstatt: Naturapotheke für die Familie 
Ihr erfahrt, wie Kräuter in der Erkältungszeit richtig 
angewandt werden, welche natürlichen Antibiotika es 
gibt und wie ihr euer Immunsystem mit Heilpflanzen, 
die vor unserer Haustüre wachsen, stärken können. 
Termin: Do. 09. Juni, 9.30 ‑ 11.30 Uhr,  
mit Mag. Gudrun Ottoson‐Ospald 
Beitrag: € 7,—/ € 5,— (f. Mitgl.) 
Anmeldung: 0650/9836881 oder  
ekiz‑hopfgarten@gmx.at  
 
Geburtsvorbereitung in Hopfgarten 
Termin: Di. 07. Juni – Do 09. Juni, ab 17.00 Uhr,  
mit Lisa Hechenbichler (Hebamme) 
Beitrag: € 150,—  
Anmeldung: 0664/4412718 
 
Fit nach der Geburt ‑ Rückbildungsgymnastik 
Babys u. Kleinkinder können mitgebracht werden! 
(mit ärztlicher Überweisung ca. 68% Rückvergütung!) 
Termine auf Anfrage,  
mit Dipl. Physiotherapeutin Sabine Steindl 
Ort: Grafenweg 58, Hopfgarten 
Beitrag: je nach Teilnehmerzahl 
Anmeldung: 0680/3348933 
 
Yoga in Itter 
Termin: immer am Montag, 19.00 – 20.00 Uhr  
(10 Einh.), mit Nati Cohen (Yogalehrerin) 
Ort: Volksschule Itter 
Anmeldung: 0664/73712018 oder 
natiyoga108@gmail.com 
Information:  
IG @tripurabala.yoga oder FB Tripura Bala Yoga 
 
Yoga für Schwangere 
Termin: immer am Donnerstag, 17.30 ‑ 18.30 Uhr 
(8 Einh.), mit Nati Cohen (Yogalehrerin) 
Anmeldung: 0664/73712018 oder 
natiyoga108@gmail.com 
Information:  
IG @tripurabala.yoga od. FB Tripura Bala Yoga 
 
Yoga für Alle 
Termin: immer am Dienstag, 18.30 ‑ 19.30 Uhr  
(10 Einh.), mit Nati Cohen (Yogalehrerin) 
Anmeldung: 0664/73712018 oder 
natiyoga108@gmail.com 
Information:  
IG @tripurabala.yoga oder FB Tripura Bala Yoga 
 
Wenn nicht anders angegeben, finden alle Kurse im 
Pfarrzentrum Hopfgarten statt! 
 
Mehr Informationen über uns und unsere Veranstal‐
tungen findet ihr unter www.ekiz‐hopfgarten.org oder 
telefonisch unter 0650/9836881  
(Telefonzeiten: Mo und Do von 9.00‐11.00 Uhr)  

Euer Ekiz-Team 
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Öffentliche Bücherei Hopfgarten 

Öffnungszeiten:    SO  9:00 – 10:30 Uhr    MI  9:00 – 10:00 Uhr    DO  17 – 19 Uhr  

Wir sind auch online: http://mediathek-hopfgarten.bvoe.at      Mail: diemediathek@gmail.com 

Es wird Sommer, es wird 
warm, es steigt die Reise‐
lust. Hier sind ein paar Be‐
richte über recht unkon‐
ventionelle Reisen – zur 
Inspiration oder einfach 
zum Träumen. 
 
Alpensolo 
von Ana Zirner 

Die Autorin streift ihren 
Alltagsballast ab, lädt sich 
einen 35‐Liter‐Rucksack 
auf und überquert allein 
die Alpen von Ost nach 
West, von Ljubljana über 
Österreich ,  I ta l ien , 
Schweiz bis ins französi‐
sche Grenoble. Packend 
erzählt sie vom Glück, un‐
ter dem Sternenhimmel 
zu biwakieren, wie sie 
beim Bergsteigen ihr Be‐
wusstsein schärft, und der 

Natur mit Respekt begeg‐
net. Was sie von den Men‐
schen, die dort leben, über 
Mitgefühl und Demut 
lernt. 
 
Ein Jahr Weltreise 
von Christina Strasser 

Brasilien, Indonesien, In‐
dien, Neuseeland, Malay‐
sia, Kambodscha  und 
noch andere Länder be‐
reist die Autorin. Zwölf in‐
tensive Monate, über die 
sie sehr persönlich und 
ehrlich berichtet. Sie lernt 
viele fremde Kulturen 
kennen, macht außerge‐
wöhnliche Erfahrungen, 
besteht spannende und 
lustige Abenteuer. Das 
Buch schafft es, Fernweh 
gleichzeitig zu stillen und 
zu  verstärken. 

Wandern, Radeln,  
Paddeln 
von Christine Thürmer 

Sehr humorvoll schildert 
die Bestsellerautorin, wie 
sie von Koblenz nach Ta‐
rifa wandert, von Berlin 
bis Finnland radelt und 
quer durch Schweden 
paddelt. Sie erzählt von 
spannenden Begegnun‐
gen, den Tücken mangel‐
hafter Wegbeschreibun‐
gen, unheimlichen Näch‐ 
ten im Zelt und der gro‐
ßen Freiheit, das zu tun, 
was einen wirklich glück‐
lich macht (zumindest 
zeitweise). 
 
Und wer noch mehr will:  
Sag dem Abenteuer, ich 
komme, von Lena Rieck 
Wie ich mit dem Motor‐

rad die Welt umrundete 
und was ich von ihr 
lernte. 

Einmal mit Katze um die 
halbe Welt 
von Martin Klauka 
Meine unglaublichen Er‐
lebnisse mit Mogli (auf 
dem Motorrad) 

Leserbrief:  Bürokratie mit Bremseffekt  
Dass unsere Politiker in Zeiten wie diesen ständig an Vertrauen verlieren, liegt unter anderem wohl auch daran, dass 
sie immer wieder etwas versprechen, wovon sie keine blasse Ahnung haben, wie ihr eigener Beamtenapparat die 
Umsetzung vollziehen wird.  An drei einfachen Beispielen soll dies dargelegt werden. 
1)  Da werden bei Nacht und Nebel nach jahrelangen „Überprüfungen“ voll integrierte Kinder oder Jugendliche  
      abgeschoben mit der Begründung, die bürokratischen Vorschriften seien eben einzuhalten. 
2)  In der Corona‑Krise wurden Unterstützungen völlig unbürokratisch und schnell versprochen. In der Realität  
      brauchten jedoch die Betriebe die Hilfe von Steuerberatern oder anderen Fachkräften, um überhaupt an das  
      versprochene Geld zu kommen. 
3)  Während der jetzigen Ukrainekrise versprechen dieselben Politiker wieder hoch und heilig, dass Flüchtlinge völlig  
      unbürokratisch bei uns arbeiten können. Doch wieder machen sie die Rechnung ohne die Arbeitsämter, denn  
      diese stützen sich auf die vorhandenen komplizierten Vorschriften und erschweren wesentlich die Verwirklichung. 
Die Tragik besteht allerdings darin, dass sich daran auch in Zukunft nichts ändern wird und wir alle weiterhin damit 
leben müssen!         Moser Josef,  Hopfgarten  

Wir danken unserem Sponsor: Raiffeisenbank Hopfgarten



Leserbrief:   
Vom Schafsiedel zum Wolfsiedel. 
Eine Almwanderung der besonderen Art. 
 
Wer kennt ihn nicht, den vertrauten Blick von einem 
Berggipfel über das wunderbare Ambiente der Kitzbühler 
Alpen. An einem schönen Sommertag, in der erfrischen‑
den Kühle der Berge oder an einem schönen Herbsttag 
mit den schon roten und gelben Blättern des Bergahorns. 
Gepflegte Almen, friedlich wiederkäuende Rinder, die 
letzten Sonnenstrahlen genießende Schafherden. 
Wer dies nicht kennt, möge sich beeilen, denn es sind 
Eindrücke, die unwiederbringlich dem Ende entgegen 
gehen. 
 
Eine über Jahrhunderte gelebte Koexistenz zwischen 
landwirtschaftlicher, jagdlicher und letztlich auch tou‑
ristischer Nutzung der Almen schuf einen einzigartigen 
Lebensraum. Der extensiven Bewirtschaftung im Sommer 
folgt eine lange Zeit der Ruhe im Winter. In diesem Le‑
bensräumen gedeiht eine schützenswerte Fauna und 
Flora, die anderswo nicht mehr vorhanden ist. 
 
Die Grundlage dafür ist der Erhalt des bäuerlichen Wirt‑
schaftskreislaufes. Die Bestoßung der Almen mit Rindern, 
Pferden und in den Steilflächen vor allem mit Ziegen und 
Schafen. Das Kurzhalten der Grasnarbe ist dabei von zen‑
traler Bedeutung. 
 
In der bevorstehenden Almsaison kommt es erstmals zum 
Bruch mit einer uralten bäuerlichen Tradition. Die hopf‑
gartner Bauern treiben keine Schafe mehr auf. Schweren 
Herzens und der Not gehorchend. Die Wolfsrisse im letz‑
ten Almsommer und die Risse bei der Wildfütterung und 
in der Nähe der Höfe in Tallage schaffen Fakten. Der 
Wolf ist noch da und es wäre verantwortungslos ihm die 
Schafe vor sein Maul zu treiben. 
 
Die rechtliche Situation ist gleich wie jene in den ver‑
gangenen Jahren. Mit einer Entnahme ist nicht zu rech‑
nen. Der Wolf ist gekommen um zu bleiben, die Bauern 
müssen mit ihren Nutztieren gehen.  
 
Die Schafe sind nur der erste Schritt. Ihr Fehlen werden 
die großen Beutegreifen kompensieren. Es wird wohl, 
wie aus anderen Ländern längst bekannt, Rinder und 
Pferde treffen. 
 
Der materielle Schaden ist ersetzbar. Die Bauern sind 
nicht die einzigen Verlierer. Verloren geht ein Naherho‑
lungsraum für alle, auch für uns Einheimische. Verloren 
geht ein Stück unserer Kultur, unserer Identität, ein Stück 
altes Tirol. Unwiederbringlich und vollkommen unver‑
ständlich. 
 
Almen sind, oder besser gesagt, waren auch Sehnsuchts‑
orte.  

Walter Pupp 

TERMINVEREINBARUNG ÖFFNUNGSZEITEN
Meierhofgasse 26  08.00 - 19.00 Uhr 
6361 Hopfgarten 

T +43 5335 2420 610  
E moveandrelax@hohesalve.at

Finde deine innere Ruhe und den Einklang zwi-
schen Körper und Seele bei einer entspannen-
den Yoga-Einheit im Das Hohe Salve Sportresort. 
Gönn dir eine Auszeit vom Alltag und widme dich 
voll und ganz dir.

10er Block Yoga  € 130,-

Unsere Yoga-Einheiten im Überblick: 
Dienstag 17.00 Uhr Yinyasa Yoga 
mit Nati Cohen

Mittwoch 08.00 Uhr Morning Flow-Yoga  
mit Daniela Gwiggner

Donnerstag 16.00 Uhr Yin Yan Yoga  
mit Daniela Gwiggner

Samstag 08.00 Uhr Yinyasa Yoga 
mit Nati Cohen

Willst du dich selber belohnen? Dann bediene 
dich am Mittwoch- und Samstagmorgen nach 
den Yoga-Einheiten bei unserem vitalen Früh-
stücksbuffet mit köstlichen, regionalen und 
gesunden Produkten. Somit steht einem Start in 
den Tag voller Energie nichts mehr im Wege.

Yoga mit anschließendem Frühstück € 33,-
Frühstück beim 10er Block € 24,-

Wenn es das Wetter zulässt, wird die Session  
im Freien auf der Terrasse stattfinden. 
 
BITTE UM ANMELDUNG
T +43 5335 2420 610  
E moveandrelax@hohesalve.at

 DASHOHESALVE.AT

ENTSPANNUNG GARANTIERT
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Lernen ist wie Rudern gegen den Strom.Hört man damit auf,treibt man zurück. (Laotse)

BADMINTON FÜR KINDER    
Für Kinder und Jugendliche von 6 – 14 Jahren mit 
Christoph Bjerler 
jeden Dienstag in der Sporthalle Hopfgarten 
17.00 – 17.45 Uhr: 6‑ bis 9‑jährige 
17.45 – 18.30 Uhr: ab 10‑jährige 
Kosten: Pro Semester € 10,— 

 
BADMINTON FÜR ERWACHSENE   

jeden Dienstag von 18.30 Uhr – 20.00 Uhr in der 
Sporthalle Hopfgarten 
Kosten: ca. € 45,— pro Semester (je nach TN‐Anzahl) 
 

HALTUNGSTURNEN + FITNESS    
Das Haltungsturnen muss leider wegen zu geringer 
Teilnehmer:innen‐Zahl eingestellt werden.  
Neustart (hoffentlich) im Herbst. 
 

FITNESS FÜR ALLE    
Ein Kurs, der den Problemzonen Beine macht!  
mit Nadine Fuchs / Sabine Ehrensberger 
jeden Dienstag von 19.00 – 20.00 Uhr in der  
Sporthalle in Hopfgarten  
Kosten: € 5,— pro Abend 

 
Für das HALTUNGSTURNEN sowie für den  

FITNESSKURS können Sie einen Teilnahmeblock 
um € 50,— (= 11 Teilnahmen) erwerben ‑  

(bitte tel. bestellen: 0650/9210202) 

Möchten Sie einen Kurs der 
Erwachsenenschule „verschenken“? 

 

Kursgutscheine bitte entweder tel. 0650/9210202) oder  
per e-mail es­hopfgarten@tsn.at bestellen! 
 
Sie haben die Möglichkeit, einen konkreten Kurs oder 
einfach einen Wert-Gutschein zu kaufen und der/die 
Beschenkte kann sich den Kurs selbst aussuchen 

 

 
Ich leite die Geschicke der Erwachsenenschule seit 
nunmehr bald zehn Jahren und möchte dieses „Amt“ 
nach diesem Schuljahr gern in neue, jüngere Hände 
übergeben. 
Die Leitung der Erwachsenenschule hat mir viel Freude 
bereitet, auch wenn es nicht immer einfach war – insbe-
sondere in den letzten fast zwei Jahren mit Corona. 
Es ist aber auch eine Arbeit, die nicht nur den eigenen 
Horizont erweitert, man lernt viele interessante 
Menschen kennen und kann vielen Menschen Wissen 
durch die verschiedenen Kurse, workshops und Vorträge 
vermitteln und dadurch Freude und Abwechslung 
geben. Der eigenen Kreativität bei der 
Programmgestaltung sind fast keine Grenzen gesetzt, 
und man kann seiner Phantasie mehr oder weniger 
freien Lauf lassen! 
Nicht zu unterschätzen ist die Unterstützung und der 
Zuspruch u.a. vom Tiroler Bildungsforum, die der ES-
Leitung mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
 
Ich freue mich auf deine/eure Bewerbung entweder 

als Einzelperson oder als Team! 
 

Marianne Bucher, Leitung Erwachsenenschule Hopfgarten 
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Para-Schi-Sport: 
 
Wie einige vielleicht wissen, liegt 
hinter dem Team „Kelchsauer 
Buam“ ‐ Josef Lahner und Franz Er‐
harter ‐ eine lange Durststrecke mit 
vielen Rückschlägen, schweren Ver‐
letzungen und großen Hindernis‐
sen. Auf nationaler Ebene konnten 
sie nun wieder in den Para‐Schi‐
Sport einsteigen und bei der Tiroler 
Meisterschaft in Südtirol, sowie 
bei der Österreichischen Staats‑
meisterschaft Alpin des Behin‑
dertensports in Vorarlberg (Mel‐
lau) an den Start gehen.  
Schlussendlich gelang es den Renn‐
läufern des SC Kelchsau bei beiden 
Veranstaltungen insgesamt drei 
Goldmedaillen zu gewinnen: 
l  Tiroler Meister im Riesentorlauf  
    und Super G 
l  Österreichischer Meister im  
    Slalom 
Die weiteren Bewerbe der ÖM in 
Vorarlberg wurden aufgrund der 
schlechten Wettersituation nicht 
durchgeführt.   
 
Was bringt die Zukunft?  
Im Mai soll die FIS den Bereich Para 
Schi vom IPC (International Paraly‐
mic Committee) übernehmen. Es ist 
geplant, dass die Klassifizierungen 
aller Athleten neu durchgeführt 
werden, ein neuer Rennkalender er‐
stellt wird und somit ein transpa‐
renter und fairer Sport wieder mög‐
lich ist.  
Josef und Franz hoffen sehr auf die 
positive Übernahme, um eine wei‐
tere Chance in der internationalen 
Ebene des Behindertensports zu be‐
kommen.  
Bis dahin bedanken sich die „Kelch‐
sauer Buam“ für die Treue ihrer 
Fans und die Unterstützung seitens 
Schiclub, Freunde und Familie! 

 
Masters: 
 
Vom 15. bis 19. März 2022 fand das 
FIS‑Weltkriterium MASTERS Schi 
Alpin 2022 (WCM 2022) in St. Mo‑
ritz (SUI) statt. 

Dieses Mal traten nur zwei Athleten 
des SC Kelchsau die Reise in die 
Schweiz an. Voller Ehrgeiz fuhren 
Paul Fuchs und Norbert Hölzl 
nach St. Moritz, und erhofften sich 
erneut so gut e Resultate, wie in den 
Jahren vor der Pandemie. An den 
vier Tagen wurden die Bewerbe Su‐
per G, Riesentorlauf und Slalom 
durchgeführt.  
 
Den zwei Kelchsauer Rennläufern 
gelang es insgesamt drei Medail‑
len, davon 1x Gold, 1x Silber und 
1x Bronze, zu gewinnen.  
Paul Fuchs: Gold im Super‐G und 
Bronze im Riesentorlauf 
Norbert Hölzl: Silber im Slalom 

FIS Masters Cup Abetone (ITA): 
RTL I  
45‐49         1. Hölzl Norbert 
60‐64         1. Fuchs Paul 
RTL II 
45‐49         1. Hölzl Norbert 
60‐64         2. Fuchs Paul 
 
Beide Rennläufer gewannen am 
Ende der FIS Masters Cup Saison 
die Gesamtwertung!  
Ein toller Erfolg – Gratulation! 

Ergebnisse unserer Schüler: 
 
Ende März/Anfang April werden 
üblicherweise die letzten Rennen 
der Saison durchgeführt. Nach einer 
anstrengenden, trainingsintensiven, 
aber auch oft erfolgreichen Zeit, be‐
schließt man die Saison und darf 
sich eine wohlverdiente Pause gön‐
nen. So liest man hier die letzten 
Resultate bzw. die Gesamtergeb‐
nisse des Bezirkscups der Schüler. 
 
Landescup SL Sölden: 
Schüler 13/14  
25. Fankhauser Maximilian 
 
Gesamtwertung Bezirkscup  
Kitzbühel – Schüler: 
Schüler 13/14  
21. Erharter Florian 
2. Fankhauser Maximilian 
 
Der Schiclub Kelchsau gratuliert den 
stolzen Medaillengewinnern, be‐
dankt sich bei allen Gönnern und 
Sponsoren für die Unterstützung 
und wünscht allen Athleten/innen 
eine erfolgreiche und unfallfreie Sai‐
son 2022/2023.
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Ergebnisse unserer Rennläufer: 
 
26.03.2022: TIWAG Alpine Ski Cup,  
Riesenslalom, Gries/ Sellarin 
Rennen: 5. Anton Lindner,   
9. Robert Suttner 
 
26.03.2022: UNIQUA Masters Cup Tirol,  
Riesenslalom, Gries/ Sellarin 
4. Anton Lindner,   
10. Robert Suttner 

Allgemeines: 
Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern, Eltern, Trai‐
nern, Sponsoren, bei der Bergbahn Hopfgarten und 
allen helfenden Händen für die großartige und er‐
folgreiche Schisaison. Bleibt den Sommer über ge‐
sund! Wir freuen uns schon wieder auf die folgende 
Wintersaison 2022/23! Euer Schiklub Hopfgarten! 
 
Hinweis: 
Auch den Sommer über stehen wieder Aktivitäten 
an. Alle Termine werden wieder über WhatsApp 
ausgeschrieben: 
‐  Wartung des Traucherwanderwegs 
‐  Bewirtung bei einem Hopfgartner‐Platzkonzert  
   im Sommer 
‐  Teilnahme am Marktfest mit unserem  
   traditionellen Schießstand 
 
Für diese Aktivitäten benötigen wir wieder Eure 
Hilfe und würden uns über eure Teilnahme sehr 
freuen! 

Nicht weniger als 10 Me‐
daillen, davon vier in 
Gold, konnten die SVK 
Ringer bei den jüngsten 
Tiroler Schülermeister‐
schaften der U14 im 
freien Stil für sich verbu‐
chen. 70 Nachwuchsrin‐
ger waren am ersten 
Aprilwochenende in die 
Kelchsau gekommen, um 
dort ihre Landesmeister 
zu ermitteln. Die Titel‐
kämpfe galten gleichzeitig 
als letzte Standortbestim‐
mung vor den Österrei‐
chischen Meisterschaften 
in Klaus, Vorarlberg.  
SVK‐Trainer Edi Nikolic 
zog nach der Siegereh‐
rung eine positive Bilanz: 
“Ich denke, unsere Jungs 
waren bestens vorberei‐
tet und haben das auch im 
Wettkampf umsetzen 
können. Um ehrlich zu 
sein, habe ich mit diesen 

vier Titeln gerechnet, wo‐
bei uns das Mindestge‐
wicht in der Schülerklasse 
B alles andere als gehol‐
fen hat. Wir mussten hier 
nämlich zwei Ringer auf‐
steigen und damit drei Ti‐
roler Meister in derselben 
Klasse gegeneinander an‐
treten lassen. Unterm 
Strich geht es uns aber 
nicht nur um Titel und 
Medaillen, sondern vor‐
rangig um unser Pro‐
gramm und um die Art 
und Weise, wie wir rin‐
gen. Es macht einfach 
Spaß mit diesen Jungs, die 
sich gegenseitig antreiben 
und unterstützen, zu ar‐
beiten.” 
Die Siegerpokale konnten 
sich diesmal David Bich‐
ler, Simon Lanzinger so‐
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SVK Ringer mit  
4 Tiroler Meistertiteln

Schwarz-gelb war in der Gewichtsklasse bis 27 kg die tonangebende 
Farbkombination. Pauli Nikolic siegte vor Luis Hölzl, Moritz Gasser 
und Johannes Sammer.  



wie Andre und Pauli Ni‐
kolic sichern. Die beiden 
Trainer‐Söhne kommen 
in ihrer noch jungen Rin‐
gerlaufbahn damit bereits 
auf insgesamt 9 Landes‐
meistertitel. Aber auch 
Adrian und Simon Siebe‐
rer, Luis Hölzl und Ma‐
nuel Wimmer (jeweils 
Platz 2), sowie Moritz 
Gasser und Florian Krall 
(jeweils Platz 3) schafften 
in der Mehrzweckhalle 
Kelchsau den Sprung aufs 
Siegespodest.     
 
Bei den Staatsmeister‐
schaften in Vorarlberg, 
Ende April, erwartet die 
jungen SVK‐Sportler eine 
ganz besondere Heraus‐
forderung: Nach dem er‐
sten Wettkampftag im 
freien Stil wird am zwei‐
ten Tag ausschließlich im 
griechisch‐römischen Stil 
gerungen. “Das wird nicht 
einfach, aber ich hatte da 
in der Wettkampfvorbe‐
reitung meine eigene Her‐
angehensweise”, verrät 
Nikolic. “Anstatt die zwei 

Stilarten abwechselnd zu 
trainieren, haben wir un‐
seren Schwerpunkt wei‐
terhin im Freistilringen 
gesetzt und zuletzt noch 
einmal die Unterschiede 
zum klassischen Stil her‐
ausgearbeitet. Das heißt, 
wir versuchen einfach, 
diejenigen Techniken an‐
zuwenden, die in beiden 
Stilarten eingesetzt wer‐
den können und ergänzen 
dann zwei, drei klassische 
Standtechniken. Das hat 
im Training schon sehr 
gut ausgesehen.”  

Die jungen Kampfsportler des SV Kelchsau errangen bei den jüngsten 
Tiroler Meisterschaften nicht weniger als 10 Medaillen und erreich-
ten damit Platz 2 in der Teamwertung. 

Simon Lanzinger (Mitte) im Kampf mit seinem Vereinskollegen Maxi Draxler auf dem Weg zu seinem 
zweiten Tiroler Meistertitel. Auch David Bichler (Bild rechts in blau) konnte sich in seiner Altersklasse 
Schüler C erstmals durchsetzen.   
 

Andre Nikolic (links) gewann alle Kämpfe vorzeitig und konnte damit bereits den 5. Tiroler Meistertitel für sich verbuchen. Nach dem erfol-
greichen Mattencomeback bedanken sich die Nachwuchsringer des SVK noch einmal herzlich bei ihren Sponsoren, Pletzer Resorts, Raiffei-
senbank Hopfgarten, GRAWE, Elektro Biedermann, Restaurant Pizzeria Salvena, Allianz Agentur Lanzinger, Autohaus Fuchs, DieBadrenovierer, 
Fliesen Hölzl, Autohaus Brunner, Bauservice Hölzl sowie bei allen Freunden und Förderern.   

TIROLER SCHÜLERMEISTERSCHAFTEN U14 (FR) IN KELCHSAU 
 
Die Ergebnisse der SVK‐Ringer:  
 
Platz 1:  David Bichler, Pauli Nikolic, Andre Nikolic,  
                Simon Lanzinger 
Platz 2:  Adrian Sieberer, Luis Hölzl, Manuel Wimmer, 
                Simon Sieberer, Alexander Gasser 
Platz 3:  Moritz Gasser, Florian Krall 
Platz 4:  Johannes Sammer, David Scharmer 
Platz 6:  Maxi Draxler
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Tiroler Meisterschaft Straßen-
lauf & Brixlegger Marktlauf 
 
Bei kaltem Aprilwetter ging der 35. 
Brixlegger Marktlauf, gleichzeitig 
Tiroler Meisterschaft Straßenlauf, 
über die Bühne. Trotz dieser grau‐
sigen Wetterbedingungen waren 
viele Läufer am Start. 
 
Höchst erfreulich – der Meistertitel 
für Kröll Franz und der Vizemeis‐
tertitel unserer Mannschaft AKW. 

Ergebnisse:  
AKW   08. Unterberger Sabrina 
             10. Fuchs Nadine 
             12. Sammer Cornelia 
             Diese drei Damen holten sich den Vizemeistertitel mit der  
             Mannschaft (Foto links) 
 
W40    3. Sammer Cornelia 
 
M70     1. Kröll Franz 
 
WU6    2. Lechner Eva           
             6. Hackl Franziska 
 
MU6    4. Sammer Matti 
 
MU7    1. Bucher Leo            
             8. Wegscheider Anton 
             9. Niedermühlbichler Noah 
 
WU9    5. Treasure Abby 

MU9        7. Niedermühlbichler  
                     Maximilian  
WU10     1. Reicht Valerie 
                 3. Seisl Sarah Marie  
WU12     3. Astner Raphaela  
MU12     9. Bucher Jonas  
WU14     5. Sammer Lilly 
                 12. Bucher Linda 
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Sarah Seisl, Valerie Reicht und  
Abby Treasure



Nachdem letztes Jahr die 
gesamte Nachwuchs‐
Meisterschaft ausgefallen 
ist, starteten die VCB‐
Youngsters dieses Jahr in 
den Tiroler Ligen voll 
durch! 
Die gesamte Nachwuchs‐
abteilung des VC Klafs 
Brixental, betreut von 
Rudi Mihalic, Martina 
Schwaiger‐Mihalic, Katja 
Grissmann und Kathi 
Wimmer, zeigten vollen 
Einsatz und Kampfgeist 
und das führte zu den er‐
sten Erfolgen im Hallen‐
Volleyball! 
 
Die U15 weiblich haben 
nach durchwachsenem 
Start wieder zurück auf 
die Siegerstrasse gefun‐
den und liegen in der Un‐
teren Play‐Off mit zwei 
Siegen gegen Schwaz und 
TI Volley derzeit auf Platz 
2. „Zu Hause konnten wir 
vor Heimpublikum zwei 
knappe Spiele für uns ent‐
scheiden, was uns viel 
Selbstvertrauen gegeben 
hat. Jetzt wollen wir in der 
Unteren Play‐Off ganz 
vorne mitspielen“, meinte 
Betreuerin  Mart ina 
Schwaiger‐Mihalic. Ein 
Spieltag mit 3 weiteren 
Matches steht noch an, da 
wollen die Mädchen 
nochmal nachlegen und 
vielleicht sogar den 
Sprung ganz nach oben 
schaffen! 
 
Die U13 männlich haben 
sich am 1. Spieltag mit ei‐
nem Sieg und einer 
Niederlage eine gute Aus‐
gangssituation für die 
weiteren Spieltage gesi‐
chert. Das Team besteht 
hauptsächlich aus we‐
sentlich jüngeren Spielern 
(10 Jahre) als die Teams 
auf der Gegenseite, somit 
kann man in dieser Klasse 
auch in den nächsten Jah‐
ren top mitmischen! 

Herausragend ist die Leis‐
tung der U13 weiblich, die 
bereits in 3 Spielrunden 
mehrere Siege feiern 
konnten und sogar die 
Chance auf die ersten 3 
Plätze in der Tiroler Meis‐
terschaft haben! Auch di‐
verse krankheitsbedingte 
Ausfälle konnten die Mäd‐
chen nicht stoppen und 
kämpften verbissen um 
jeden Punkt ‐ die tollen 
Erfolge sind die Beloh‐
nung! 
 
Für die U12‐Teams (männ‐ 
lich und weiblich) waren 
bislang noch keine Tur‐
niere auf dem Kalender. 
Das sollte sich aber im 
April/Mai noch ändern, 
sodass sich auch die jüng‐
sten SpielerInnen des VC 
Klafs Brixental endlich in 
Szene setzen können! 
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VC Klafs Brixental:  
Starke Leistungen der VCB-Youngsters 

Obmann und Betreuer 
Rudi Mihalic freut sich für 
die VCB‐Youngsters: “Die 
Einsatzbereitschaft und 
die konsequente Trai‐
ningsarbeit der Jungen 
zahlt sich aus. Wir haben 
mittlerweile viele junge, 

motivierte Spielerinnen, 
die ihr Können endlich 
auch in der Meisterschaft 
zeigen können! Da kom‐
men sicher noch einige 
Erfolge dazu, wir freuen 
uns sehr darauf!”         

RM 

Der TC Hopfgarten sucht für die kommende 
Saison (April 2022 bis September 2022)  

zur Verstärkung unseres Teams 
Platzwart (mit Spielerfahrung) 

 
Sportbegeisterte(n) Schüler(in), Student(in) für die Ballschule bzw. das 

Fitnesstraining für unsere Nachwuchsspieler am Samstag Vormittag. 
 

Bewerbungen bitte an  
office@tennishopfgarten.com oder unter Tel. 0664 60359501 

Über Bewerbungen und Anrufe freut sich euer TC Hopfgarten! 



Jahreshaupt- 
versammlung 2022 
 
Nach über 2 jähriger, pan‐
demiebedingter Pause 
konnte die 40. Jahres‐
hauptversammlung am 
10. April im Alpenrosen‐
saal Westendorf stattfin‐
den. Obmann Hubert Kof‐
ler konnte neben zahl‐ 
reichen AV‐Mitgliedern 
auch als Ehrengast Bür‐
germeister Rene Schwai‐
ger begrüßen. Zum Auf‐
takt gedachten die An‐ 
wesenden der im letzten 
Jahr verstorbenen AV‐Mit‐
glieder mit einer Gedenk‐
minute. 

In einem ersten 
Rückblick berich‐
tete Hubert von 

den Aktivitäten und Än‐
derungen der coronabe‐
dingt eingeschränkten 
letzten 2 Jahre. Er dankte 
den aus dem Vorstand 
ausgeschiedenen Andi 
Fuchs und Peter Prem für 
ihre langjährige Unter‐
stützung im Vorstand. 
 
Der Kassier Josef Schöna‐
cher konnte erneut von 
einem positiven Kassa‐
Abschluss berichten. Der 
Mitgliederstand ist ca. 
gleich geblieben ‐ von den 
1319 Mitgliedern kom‐
men 431 aus Hopfgarten, 
343 aus Westendorf, 316 
aus Brixen. Die Kassaprü‐
fer bestätigten den Ab‐

schluss und bedankten 
sich beim Kassier für 
seine vorbildliche Arbeit. 
Die Entlastung wurde ein‐
stimmig ausgesprochen. 
Die Tourenführer der ein‐
zelnen Gruppen blickten 
auf die schwierige Zeit 
2020 und 21, in der viele 
geplanten Touren einge‐
schränkt waren. Trotz al‐
lem wurden aber einige 
sehr schöne Touren auch 
gemacht ‐ und das vor al‐
lem unfallfrei. Hubert 
dankte den Tourenfüh‐
rern für ihre verantwor‐
tungsvolle Tourenpla‐
nung und ‐organisation.  
 
Mit einigen Fotos konnten 
wir die schönen Stunden 
in den Bergen Revue pas‐
sieren lassen. Alpinrefe‐

rent Edi Welebil appel‐
lierte an Tourenteilneh‐ 
mer die Anmeldung ernst 
zu nehmen, vor allem 
wenn Hüttenreservierun‐
gen gemacht werden. Im 
Fall von Verhinderung 
bitte auch rechtzeitig ab‐
sagen, damit Teilnehmer 
auf Warteliste nachrü‐
cken können. Weiters 
sagte er, dass es großes 
Interesse an Tourenfüh‐
rern gibt, auch an Ideen 
oder sonstiger Mitarbeit 
im Verein. 
 
Nach einer Pause mit her‐
vorragender Bewirtung 
durch das Team des Al‐
penrosensaals wurde eine 
große Zahl für ihre lang‐
jährige (25, 40, 50 und so‐
gar 60 Jahre) Mitglied‐
schaft geehrt. 
 
Zum Abschluss wurde auf 
den Umwelttag Westen‐
dorf (23. April) und einen 
Erste Hilfe Kurs für Tou‐
renführer (25.‐26. April) 
hingewiesen. Mit dem 
Ausblick auf das verblei‐
bende Bergjahr und der 
Wunsch es möge unfall‐
frei verlaufen schloss Hu‐
bert Kofler den Abend. 
 
 
AV Kinder- und  
Familiengruppe 
 
Samstag, 21. Mai 
Familien Radtour 
 
Wir werden im Mai eine 
familientaugliche Früh‐
lings‐Radtour unterneh‐
men. Das Ziel wird noch 
bekannt gegeben. 
Christine Weissbacher, 
0676 43 01 931 
 
 
Alpinteam 
 
Samstag, 14. Mai 
Peter‑Kofler Kletter‑ 
steig, St. Jodok 
 
Der Peter Kofler Kletter‐
steig an der Stafflacher 
Wand im Wipptal ist ein 
wunderbarer Sportklet‐
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tersteig. Anforderung: 
Schwierigkeitsgrade bis C 
(schwierig), ca. 400Hm. 
Ausrüstung: Mund‐Na‐
sen‐Schutz, leichte Wan‐
derausrüstung, Regenja‐
cke, Verpflegung, Kom‐ 
plette und moderne Klet‐
tersteigausrüstung (inkl. 
Steinschlaghelm).  
Anreise: mit der Bahn 
Andreas Fuchs,  
0664 23 14 992,  
ndfuchs@gmail.com 
 
Vorankündigung: 
Sa 2. ‑  So 3. Juli 
2‑Tages‑Mountainbike‑
runde Montafon 
Start in St.Anton/Arlberg, 
über das Silbertaler Win‐
terjöchle ins Montafon, 
Übernachtung in Ga‐
schurn, am nächsten Tag 
über die Heilbronner 
Hütte und das wunder‐
schöne Verwalltal zurück 
nach St. Anton, ca. 1400 
Hm pro Tag. Bitte um Vor‐
anmeldung bis Mitte Juni 
wegen Zimmerreservie‐
rung. 
Gertraud Straif,  
0680 20 71 771 
 
 
Seniorengruppe 
 
Mittwoch, 18. Mai 
Frühlingswanderung 
Rehbachklamm 
Wir fahren mit dem Auto 
nach Scheffau bis zum Ge‐
meinde Parkplatz. Von 
dort aus wandern wir die 
Rehbachklamm hinauf bis 
zur Hinterschießling Alm, 
wo wir einkehren. Herun‐
ter dann über den Jäger‐
wirt wieder zum Auto. 
Auf eure Teilnahme freut 
sich die Touren‐Begleite‐
rin Eva Kiederer,  
0676 66 57 520 
 
 
Extrem Gmiatlich 
 
Dienstag, 10. Mai 
Rundwanderung  
Garmisch 
Am 10. Mai ist eine schö‐

ne Rundwanderung durch 
die Partnachklamm in 
Garmisch geplant. 
Wenn möglich fahren wir 

natürlich wieder mit ei‐
nem Bus,deshalb bitte um 
rechtzeitige Anmeldun‐
gen wie immer bei euren 

Begleitern Marianne und 
Hubert Kofler,  
0664 55 00 300 oder 
0664 18 80 212 

3-Tages-Skitour Zederhaus, Lungau 
Das 3-Tages-Skitouren-Wochenende mit Peter Prem und Edi Welebil bot - wie in den vergangenen 
Jahren - perfektes Wetter und beste Skitourenbedingungen. Die 17 Teilnehmern konnten so 3 super Ski-
touren in den Radstätter Tauern unternehmen. Ausführlicher Bericht und viele Fotos auf alpenverein.at/bri-
xen-im-thale/

Bei herrlichem Wettern machten wir 15 Senioren uns von Aschau aus auf den Weg zu den Spießnägeln 
und weiter zum Schöntaljoch. Bei guten Schneeverhältnissen fuhren wir nordseitig zur Schöntalalm und 
weiter zur Sonnwendalm. Zuerst Pulverschnee und dann Firn - was könnte schöner sein? Glücklich über 
den schönen Tag gings wieder heimwärts. Man muss nicht immer weit fahren, wenn das Gute liegt so nah.

Detaillierte Informationen zu geplanten Touren, Ausrüstungsempfehlung, Berichte 
mit Fotos von vergangenen Unternehmungen, sowie Infos zu News auf WhatsApp, 
gibts auf alpenverein.at/brixen‐im‐thale



Mit den steigenden Temperaturen, hielt auch eine Lo‐
ckerung der Maßnahmen in der Bergrettung Einhalt 
und der Übungsbetrieb konnte in gewohntem Ausmaß 
gestartet werden. 

Lawinenübung.  
Im März konnte so noch etwas verspätet unsere La‐
wineneinsatzübung im Bereich des Manzenkar im 
Kurzen Grund nachgeholt und der Ablauf eines großen 
Lawineneinsatzes, mit einem Hauptaugenmerk auf ein 
Schlechtwetterszenario, bei welchem keine sonst 
übliche Luftbrücke per Notarzthubschrauber möglich 
war, geübt werden. Drei verschüttete Personen mussten 
so in kürzester Zeit geborgen, erstversorgt und im An‐
schluss abtransportiert werden. 
Die hervorragende Verpflegung, im Anschluss der 
Übung im Gasthaus Wegscheid, muss hierbei auch er‐
wähnt werden, welche eine gelungene Übung abrun‐
dete.  
 
Stationsbetrieb.  
Anfang April konnten wir unsere Seiltechnik, in Hinblick 
auf unseren bevorstehenden Bergrettungsausflug, mit 
Schwerpunkt auf das Anseilen am Gletscher und die 
Bergung von Kameraden bzw. der Aufstieg aus einer 
Gletscherspalte auffrischen. Wie wichtig diese gemein‐
samen Übungen sind, nicht nur in Bezug auf die Hand‐
habung der Mannausrüstung, sondern auch in Anbe‐
tracht des notwendigen Vertrauens welches jeder 
Bergretter in seinen jeweiligen Kameraden, vor allem 
in Einsatztätigkeiten, haben muss, wird einem vor allem 
in Zeiten einer übungsarmen Zeit umso mehr bewusst.   

Einen besonderen Dank richte ich als Ortsstellenleiter 
im Namen des Ausschusses noch gezielt an jeden 
Bergretter, weil mit so viel Engagement Jahr ein Jahr 
aus gemeinsam für die Bergrettung „gearbeitet“ wird 
und das sogar in Krisenzeiten. Bei so vielen Stunden 
ist von Selbstverständlichkeit keine Rede. 
 
Berg Heil und viele unfallfreie Bergtouren wünscht,  
Eure Bergrettung Hopfgarten 

 

Kleinanzeigen

WIR SUCHEN DICH:

Facharbeiter für RaumausstatterIn
mit Zukunftsaussicht zur eventuellen Übernahme
in Vollzeit (39 h)

Unser Arbeitsbereich umfasst das Einrichten exklusiver Häuser von A bis Z.
Somit ist umfang- und abwechslungsreiches Arbeiten garantiert!

Entlohnung lt. Kollektivvertrag - Bereitschaft zur Überzahlung

Wir würden uns über deine persönliche Bewerbung freuen!

MITARBEITER(IN) BÜRO
für 30-40 Wochenstunden

Tradition und Liebe
zum Handwerk stehen
in unserem Mittelpunkt!

Wohnung ca. 50 m2, Penningberg ‑ 
Küche/Wohnraum, Schlagzimmer, DU/WC, 
Vorraum, Garagenabstellplatz ‐ voll möbliert  
ab Mai zu vermieten. Tel. 0660 7280444 
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Österreichischer Bergrettungsdienst - Ortsstelle Hopfgarten

Sponsoren.  
Einen unserer verlässlichsten Partner wollen wir noch 
hervorheben. Die Elektro Biedermann GmbH & CoKG 
steht uns seit jeher immer bei notwendigen Anschaf‐
fungen aller Art tatkräftig zur Seite und dafür wollen 
wir uns ganz Herzlich bedanken! „Vergelt´s Gott“ und 
wir können hoffentlich auch in Zukunft auf Euer großes 
Engagement setzen. DANKE
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 T E R M I N E
Samstag,    30. April 2022   20.00 Uhr       Premiere "Moulin Rouge wir kommen" - Salvena - Volksbühne Hopfgarten
Sonntag,    01. Mai 2022                            Maiblasen (Dorfbereich)  - MK Kelchsau  
Sonntag,    01. Mai 2022                            Maiblasen (Marktbereich) - MK Hopfgarten  
Samstag,    07. Mai 2022     20.00 Uhr      Frühjahrs- und Muttertagskonzert der MK Kelchsau - Mehrzweckhalle Kelchsau
Freitag,      13. Mai 2022     20.00 Uhr      ,,Moulin Rouge wir kommen" - Salvena Hopfgarten - Volksbühne Hopfgarten
Sonntag,    15. Mai 2022     19.00 Uhr       ,,Moulin Rouge wir kommen" - Salvena Hopfgarten - Volksbühne Hopfgarten
Samstag,    21. Mai 2022     20.00 Uhr       ,,Moulin Rouge wir kommen" - Salvena Hopfgarten - Volksbühne Hopfgarten
Sonntag,    22. Mai 2022     19.00 Uhr       ,,Moulin Rouge wir kommen" - Salvena Hopfgarten - Volksbühne Hopfgarten
Mittwoch,  25. Mai 2022     17.00 Uhr       Konzert der jüngsten Musikschüler - Salvena Hopfgarten
                  28.+29.05.2022                       Kehlbachfest - Probelokal - MK Kelchsau  
Sonntag,    29. Mai 2022     19.00 Uhr       ,,Moulin Rouge wir kommen" - Salvena Hopfgarten - Volksbühne Hopfgarten
                                                                     
V O R S C H A U                                                 
Samstag,    04. Juni 2022                            Bierfest Hopfgarten  
Sonntag,    05. Juni 2022                            Dirndl & Lederhosen Tag auf der Hohen Salve
Mittwoch,  15. Juni 2022                            Abend der Popmusik  
 
D A U E R V E R A N S T A L T U N G E N   
Jeden Montag:                               19.00-20.15 Uhr      Vinyasa Flow Yoga mit Claudia Spiegl – Praxis knack-punkt 
Jeden Dienstag:                             08.00-12.00 Uhr      Sprechstunde Case Manager im Sozialzentrum s*Elsbethen
                                                       09.00-10.15 Uhr      Vinyasa Flow Yoga mit Claudia Spiegl – Praxis knack-punkt
                                                       17.00-17.45 Uhr       Badminton für 6 bis 9 jährige - Sporthalle Hopfgarten
                                                       17.45-18.30 Uhr       Badminton ab 10 jährige - Sporthalle Hopfgarten
                                                       18.00-19.00 Uhr      Haltungsturnen - Sporthalle Hopfgarten
                                                        18.30-20.00 Uhr      Badminton für Erwachsene - Sporthalle Hopfgarten
                                                        19.00-20.00 Uhr      Fitness für alle - Sporthalle Hopfgarten  
Jeden 3. Dienstag im Monat:         ab 13.30 Uhr            Seniorenbund-Kartenspielen in der Salvena   
Jeden Mittwoch:                             08.00-10.00 Uhr      Sprechstunde des Bürgermeisters -  
                                                                                         nur nach Voranmeldung im Sekretariat  
                                                        19.00 Uhr                 Fitness für Bauch-Beine-Po - Sporthalle 
Jeden 2. Mittwoch im Monat:        08.00 Uhr                 Seniorenbund-Wandern - Treffpunkt Salvena-Parkplatz 
Jeden Donnerstag:                         09.00-11.00 Uhr      Computeria in der Mediathek/Pfarrzentrum
Jeden 1. Donnerstag im Monat:    ab 15.00 Uhr            Seniorenbund-Kegeln in der Kegelbahn Salvenaland   
Jeden Freitag:                                 09.00-12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr   Bauernmarkt im Bauernladl (Tel. 0676/9284890)
Jeden 2. Freitag (gerade Woche)   17.00-21.00 Uhr      Brodakrapfen im Hauserstüberl   
Jeden Samstag:                              17.00 - 18.00 Uhr     Team Österreich Tafel - Rot Kreuz Stelle Brixental, Westendorf   
Jeden 1. Sonntag im Monat:                                            EZA von 09.00 bis 11.15 Uhr geöffnet  
Jeden 2. - 4. Sonntag im Monat:                                      EZA von 08.00 bis 10.30 Uhr geöffnet  
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